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Liebe Neukirchnerinnen und 
Neukirchner!

Die Grundwassersituation in Neukirchen
In der ersten Gemeinderatssitzung des Jahres 
wurde ausführlich über die Grundwassersituation 
in Neukirchen diskutiert. Anstoß dafür war, dass in 
Neukirchen und in den Nachbargemeinden einige 

Brunnen versiegt sind. Zu einer fachlichen Erst- bzw. Grundinformation wurde 
Herr Dipl. Ing. Andreas Fink, der die Grundwassergegebenheiten in unserer 
Gemeinde relativ gut kennt, eingeladen.
Herr Dipl. Ing. Fink erläuterte sehr ausführlich das Ausmaß des 
Einzugsgebietes, Fließgeschwindigkeit und Fließrichtung des Grundwassers 
und mögliche Einflussfaktoren auf den Grundwasserspiegel. Im Verlauf 
der Sitzung wurde ausführlich über den Einfluss der Großabnehmer 
(Stadtbrunnen Braunau und AMAG Brunnenanlagen), Bodenverdichtung 
und Niederschlagsmengen, Brunnentiefen, sowie auch über 
Wassersparmaßnahmen diskutiert.
Nach Aussage von Herrn Dipl. Ing. Fink wird unser Grundwasser im 
Wesentlichen innerhalb der Grenzen des Grundwasserschongebietes 
Lachforst gebildet und fließt mit einer Geschwindigkeit und Menge von rund 
2.000 l/sec bis 2.500 l/sec Richtung Norden. Das Grundwasserverkommen 
Weilhartsforst ist für das Gemeindegebiet Neukirchen nicht von Bedeutung. 
Dipl. Ing. Fink sieht derzeit keine negativen Auswirkungen der Wasserentnahme 
von Großabnehmern im Norden auf die Brunnenanlagen in Neukirchen, 
auch scheint die zunehmende Bodenverdichtung kein allzu großes Problem 
zu sein. Vielmehr sieht er die geringeren Niederschlagsmengen und die 
geänderte Niederschlagsverteilung der letzten Jahre als Hauptursache für das 
Absenken des Grundwasserspiegels. Von 2000 bis 2010 hat es im Schnitt um 
15 % weniger Niederschlag als im vorhergehenden Jahrzehnt gegeben. Ein 
Schwanken des Grundwasserspiegels um mehrere Meter sei somit durchaus 
natürlich und wirkt sich zuerst auf die teilweise zu seichten Brunnenanlagen 
aus.
Abschließend erklärt Herr Dipl. Ing. Andreas Fink, dass ein Einwirken 
der Gemeinde auf das Grundwasserniveau schwierig sei. Auch wenn 
Wassersparen aus umwelttechnischer Sicht sinnvoll ist, werden Einsparungen 
aufgrund der Verhältnismäßigkeit keinen wesentlichen Einfluss auf unseren 
Grundwasserkörper haben.

Folgender Beschluss wurde im Gemeinderat einstimmig gefasst: 
Den Reinhaltungsverband Braunau und Umgebung, der zum Schutz des in 
quantitativer und qualitativer Hinsicht bedeutenden zusammenhängenden 
Grundwasservorkommens im Lachforst und im Einzugsgebiet der Enknach, das 
Grundwasserschongebiet Lachforst (und das Schongewässer Enknach) initiiert 
hat und dessen Interessent ist, darauf hinweisen, dass im Gemeindegebiet 
Neukirchen an der Enknach in den letzten Jahren Wasserversorgungsanlagen 
versiegt sind. 
Im Hinblick darauf, dass das Schongebiet 
- der langfristigen Sicherung aller Wasserversorgungsanlagen in den 
Gemeinden, die im Schongebietsbereich liegen und 
- der Sicherung des im Rahmen ein planmäßigen Entwicklung und über die 
derzeit in den jeweiligen Entwicklungskonzepten definierten Ziele hinaus 
gegebenen zukünftigen Trink- und Nutzwasserbedarfs der Gemeinden im 
Schongebiet dient, den Reinhaltungsverband auffordern, der gegenständlichen 
Angelegenheit bzw. der gegenständlichen Problematik besonderes Augenmerk 
zu schenken. Dazu gehört auch, dass der RHV bei wasserrechtlichen 
Verhandlungen seine Aufgabe als Interessent des Grundwasserschongebietes 
entsprechend wahrnimmt. 
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Zukunftsregion Braunau
Wie bereits mehrfach erwähnt, hat sich Neukirchen mit den Gemeinden Braunau, St. Peter und 
Burgkirchen für eine interkommunale Zusammenarbeit entschieden. Ziel der Zukunftsregion Braunau 
ist die Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit und die Weiterentwicklung eines attraktiven Lebensraumes 
für die Bevölkerung. Durch eine gemeinsame und vorrausschauende Raum- und Standortentwicklung 
sollen langfristige Chancen für unsere Region gesichert und effizient umgesetzt werden. Dabei 
sollen die vorhandenen Ressourcen nachhaltig genutzt werden und die bestehenden räumlich-
infrastrukturellen Verflechtungen und Kooperationen zwischen den Gemeinden weiter intensiviert 
werden. Begleitet wird dieser Prozess durch die renommierten Planungsbüros Terra Cognita KG sowie 
Rosinak & Partner ZT GmbH.

Anerkennungspreis für Neukirchen
Der Gemeinde Neukirchen mit ihren vielen Freiwilligen wurde vom Roten Kreuz Oberösterreich eine 
Urkunde zur Anerkennung besonderer Förderung des freiwilligen Engagements (Henry-Preis) verliehen.

Neuer Gemeindekalender 2014
Für 2014 ist ein neuer gedruckter Gemeindekalender geplant, der an alle Haushalte verschickt werden 
soll. Neben den amtlichen Terminen soll dieser Kalender auch alle wichtigen Veranstaltungstermine 
enthalten. Ich ersuche alle Vereine und örtliche Organisationen ihre Termine für 2014 ehestmöglich am 
Gemeindeamt bekannt zu geben.

Neue Kindergartentransportbegleitung
Seit Anfang des Jahres gibt es bei den 
Gemeindediensteten eine Veränderung: 
Frau Maria Mairinger war von 1997 bis zum 
31.12.2012 als Begleitperson im Rahmen des 
Kindergartenkindertransportes beschäftigt, in den Jahren 
1995 und 1996 hat sie in der Schülerausspeisungsküche 
der Hauptschule ausgeholfen. Ich danke Maria sehr 
herzlich für ihre zuverlässige und sehr zuvorkommende 
Arbeit und wünsche ihr für die Zukunft alles Gute.

Seit 7.1.2013 ist Frau Melanie Stopfner als 
Begleitperson für den Kindergartenkinder -Transport 
angestellt. Ich freue mich, Melanie im Team der 
Gemeindebediensteten begrüßen zu dürfen und wünsche 
ihr viele bereichernde Erlebnisse in ihrem neuen 
Aufgabenbereich.

Neuer Verein in Neukirchen
Seit Jänner gibt es in Neukirchen den Verein: “Gemeinsam Gehen“, der als Selbsthilfegruppe fungiert 
und Personen helfen will, die chronisch, seelisch belastetet sind. Damit haben sie eine Anlaufstelle 
und können mit Gleichgesinnten über ihre Probleme sprechen. Die Mitglieder des Vereins treffen sich 
jeden zweiten Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr im Vereinslokal in der Salzburgerstr. 3 (direkt an der 
Bundesstraße.

Für das Jahr 2013 hat sich die Gemeinde Neukirchen wieder viel vorgenommen:
Die Fortsetzung des Straßenbauprojektes, Verkehrssicherheitsmaßnahmen an der B156 und die 
Erneuerung von Teilabschnitten der Straßenbeleuchtung sind neben der Errichtung der gemeinsamen 
Schul- und Gemeindebibliothek und dem Park im Dorf die wichtigsten Themen.

Sie sehen, es tut sich was in Neukirchen!

Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen Frühling und eine schöne Osterzeit!
Ihr Bürgermeister 

Umweltexperte 
in der Gemeinde
 
Gemeindevorstand DI (BA) Karl Schmitzberger absolvierte 
in der Seminarreihe „Umweltexperte in der Gemeinde“ alle 
7 Module.
In der letztmaligen Veranstaltung wurde Herrn DI (BA) 
Schmitzberger mit insgesamt 13 weiteren Absolventen 
aus ganz Oberösterreich am 22.10.2012 in Linz das Zerti-
fikat verliehen.

Liebe BürgerInnen der Gemeinde Neukirchen a.d.E.!

Ihre Anregungen, Beschwerden und sonstige Meldungen an die Gemeinde 
nehmen wir gerne entgegen und werden uns verlässlich und so schnell wie möglich darum kümmern.

Sie können Ihre Anliegen per Mail (gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at) oder auch  
telefonisch (07729/2255-0) an uns richten.

Die Gemeindeverwaltung
Neukirchen an der Enknach

•	 Die Anzahl der Geburten im 
Jahr 2010 belief sich auf 17 
und stieg im Jahr 2011 auf 
25, 2012 sank die Zahl der 
Geburten wieder auf 17.

•	 2010 schlossen neun, 
im Jahr 2011 sechs 
Paare und im Jahr 2012 
wieder neun Paare den 
Bund der Ehe.

•	 Im Jahr 2010 betrug die Anzahl 
der Sterbefälle 13 und im Jahr 
2011 9.
Im Jahr 2012 stieg die Anzahl 
der Todesfälle auf 18.

Geburten, Trauungen und Sterbefälle 2010, 2011 und 2012:
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Monika Rothenbuchner 
Schmalzhofen 9

5145 Neukirchen
spondierte an der Universität Salzburg zur 

Magistra der Naturwissenschaften 
(Mathematik, Geographie und Wirtschaftskun-

de auf Lehramt) mit ausgezeichnetem Erfolg

Gewinner des 
Bilderrätsels 2012:
 

Ernst Pöttinger
Waldweg 2/2, 5145 Neukirchen a.d.E.
 
Antwort: Der Baum befindet sich 
zwischen Sollingstraße (Bauernhof-
Stecki) und Am Grünweg (Wurhofer 
Johann). 

Stellung 2013
 

Die Musterung der Wehrpflichtigen des Geburtsjahrganges 1995 für die Gemeinde Neukirchen an der Enknach
findet am Mittwoch, 24. April 2013 statt.

 
Stellungsbeginn: 07.00 Uhr · Stellungsort: Linz, Amtsgebäude, Garnisonstraße 36

Einladung zum Tag der Offenen Tür 
auf der Verbandskläranlage des Reinhaltungsverbandes 
Braunau und Umgebung, Uferstraße 33, 5280 Braunau, 
am Freitag, 26. 04. 2013 
in der Zeit von 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 15.30 Uhr.

Goldene Hochzeit feierten ...

Josef und Josefa Neuländner
 Kottingauerbach 8/1, 5145 Neukirchen a.d.E.

am 18.12.2012.
Bgm. Mag. Johann Prillhofer gratulierte ihnen dazu.

  
 H E R Z L I C H E N   G L Ü C K W U N S C H
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Aus	
  dem	
  Neukirchner	
  Gemeinderat:	
  	
   	
   	
  

	
  

Der	
  GEMEINDERAT	
  hat	
  am	
  21.	
  Jänner	
  2013	
  beschlossen	
  …	
  
	
  
	
  

 
o den	
  Reinhaltungsverband	
  Braunau	
  und	
  Umgebung,	
  der	
  zum	
  Schutz	
  des	
  in	
  quantitativer	
  und	
  qualitativer	
  

Hinsicht	
   bedeutenden	
   zusammenhängenden	
   Grundwasservorkommens	
   im	
   Lachforst	
   und	
   im	
  
Einzugsgebiet	
   der	
   Enknach,	
   	
   das	
   Grundwasserschongebiet	
   Lachforst	
   (und	
   das	
   Schongewässer	
   Enknach)	
  
initiiert	
   hat	
   und	
   dessen	
   Interessent	
   ist,	
   darauf	
   hinweisen,	
   dass	
   im	
  Gemeindegebiet	
  Neukirchen	
   an	
   der	
  
Enknach	
  in	
  den	
  letzten	
  Jahren	
  Wasserversorgungsanlagen	
  versiegt	
  sind.	
  

	
  
	
   Im	
  Hinblick	
  darauf,	
  dass	
  das	
  Schongebiet	
  
	
  

• der	
   langfristigen	
   Sicherung	
   aller	
   Wasserversorgungsanlagen	
   in	
   den	
   Gemeinden,	
   die	
   im	
  
	
   Schongebietsbereich	
  liegen	
  und	
  
• der	
  Sicherung	
  des	
  im	
  Rahmen	
  ein	
  planmäßigen	
  Entwicklung	
  und	
  über	
  die	
  derzeit	
  in	
  den	
  jeweiligen	
  

	
   Entwicklungskonzepten	
   definierten	
   Ziele	
   hinaus	
   gegebenen	
   zukünftigen	
   Trink-­‐	
   und	
  
	
   Nutzwasserbedarfs	
  der	
  Gemeinden	
  im	
  Schongebiet	
  

	
  
	
   dient,	
   den	
   Reinhaltungsverband	
   aufzufordern,	
   der	
   gegenständlichen	
   Angelegenheit	
   bzw.	
   der	
  

gegenständlichen	
  Problematik	
  besonderes	
  Augenmerk	
  zu	
  schenken.	
  Dazu	
  gehört	
  auch,	
  dass	
  der	
  RHV	
  bei	
  
wasserrechtlichen	
   Verhandlungen	
   seine	
   Aufgabe	
   als	
   Interessent	
   des	
   Grundwasserschongebietes	
  
entsprechend	
  wahrnimmt.	
  
	
  

	
   ____________________________________________________________________________	
   _______	
  
	
  

o den	
   Prüfungsbericht	
   des	
   Prüfungsausschusses	
   vom	
   04.	
   Dezember	
   2012	
   zur	
   Kenntnis	
   zu	
   nehmen.	
  	
  
Die	
   Kassenprüfung	
   hat	
   eine	
   Übereinstimmung	
   zwischen	
   Kassen-­‐Istbestand	
   und	
   Kassen-­‐Sollbestand	
  
ergeben.	
   Im	
   Rahmen	
   der	
   Belegsprüfung	
   wurde	
   auch	
   die	
   Wirtschaftlichkeit,	
   Zweckmäßigkeit	
   und	
  
Sparsamkeit	
  der	
  Gemeindegebarung	
  geprüft	
  und	
  in	
  allen	
  Bereichen	
  bestätigt.	
  	
  	
  
	
  

	
   ____________________________________________________________________________	
   _______	
  
	
  

o die	
   Änderung	
   des	
   Dienstpostenplanes	
   –	
   Aufwertung	
   der	
   von	
   VB	
   Christina	
   Prilhofer	
   besetzten	
  	
  
Stelle	
  von	
  GD	
  20	
  in	
  GD	
  18	
  –	
  mit	
  Wirkung	
  ab	
  06.	
  Februar	
  2013	
  anzunehmen.	
   	
  

	
  

	
   ____________________________________________________________________________	
   _______	
  
	
  

o die	
  straßenrechtliche	
  Verordnung,	
  mit	
  der	
  neu	
  vermessene	
  Straßenanlagen	
  in	
  der	
  Ortschaft	
  Oberguggen	
  
	
   zur	
   öffentlichen	
   Gemeindestraße	
   erklärt	
   werden	
   und	
   öffentliche	
   Wegparzellen	
   in	
   dieser	
   Ortschaft	
  
	
   aufgelassen	
  werden,	
  zu	
  erlassen.	
  
	
  

	
   ____________________________________________________________________________	
   _______	
  
 
 

	
  
	
  

HINWEIS:	
  	
  
alle	
  Gemeinderatssitzungsprotokolle	
  zum	
  Nachlesen	
  auf	
  der	
  Homepage	
  

	
  
www.neukirchen.eu	
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Aus	
  dem	
  Neukirchner	
  Gemeinderat:	
  	
   	
   	
  
	
  

Der	
  GEMEINDERAT	
  hat	
  am	
  10.	
  Dezember	
  2012	
  beschlossen	
  …	
  
	
  
	
  
o die	
  Änderung	
  der	
  Abfallgebührenordnung,	
  die	
  auch	
  die	
  Grün-­‐	
  und	
  Strauchschnittentsorgung	
  über	
  den	
  

Bezirksabfallverband	
  Braunau	
  berücksichtigt,	
  anzunehmen.	
  Genauere	
  Informationen	
  entnehmen	
  Sie	
  
bitte	
  dem	
  Müllkalender	
  2013.	
  
	
  

	
   ____________________________________________________________________________	
  ________	
  
	
  
o die	
   Festsetzung	
   der	
   Hebesätze	
   für	
   die	
   Grundsteuer	
   (Grundsteuer	
   A	
   und	
   B)	
   und	
   Ausschreibung	
   der	
  

Abgaben	
  für	
  das	
  Jahr	
  2013	
  entsprechend	
  dem	
  vorbereiteten	
  Verordnungsentwurf	
  anzunehmen.	
  
	
  

	
   ____________________________________________________________________________	
  ________	
  
	
  
o den	
  Gemeindevoranschlag	
   für	
  das	
   Finanzjahr	
  2013	
  –	
  einschließlich	
  dem	
  Dienstpostenplan	
  2013	
  und	
  

den	
  gezeigten	
  Subventionen	
  laut	
  Liste	
  	
  –	
  anzunehmen.	
  
	
    	
  	
   siehe	
  Gemeindebudget	
  2013	
  auf	
  Seite	
  8	
  	
  
	
  

	
   ____________________________________________________________________________	
  _________	
  
	
  
o den	
  zur	
  Kenntnis	
  gebrachten	
  Mittelfristigen	
  Finanzplan	
  (MFP)	
  für	
  die	
  Planungsperiode	
  2013	
  bis	
  2016	
  

anzunehmen.	
  
	
  

	
   ____________________________________________________________________________	
   _________	
  
	
  

o 	
   den	
  Kassenkreditvertrag	
  in	
  der	
  Höhe	
  von	
  €	
  200.000,00	
  für	
  das	
  Finanzjahr	
  2013	
  mit	
  der	
  Raiffeisenbank	
  
	
   Region	
  Braunau	
  abzuschließen.	
  
	
  

	
   ____________________________________________________________________________	
   _________	
  
	
  

o 	
   das	
  am	
  01.	
  Juli	
  2012	
  gestartete	
  Projekt	
  „Jugendtaxi“	
  im	
  Jahr	
  2013	
  weiterzuführen.	
  
	
  

	
   ____________________________________________________________________________	
   _________	
  
 

o 	
   folgenden	
  Grundsatzbeschluss	
  zu	
  fassen:	
  
	
   	
   An	
   der	
   Kreuzung	
  Gleinzer	
   Straße	
   /	
   B	
   156	
   Lamprechtshausener	
   Straße	
  bzw.	
   dem	
  parallel	
   zur	
  	
  

B	
   156	
   verlaufenden	
   Geh-­‐	
   und	
   Radweg	
   Maßnahmen	
   zur	
   Erhöhung	
   der	
   Verkehrssicherheit	
  
durchführen.	
  

	
   	
   (Vorrangig	
  bemüht	
  sich	
  die	
  Gemeinde	
  darum,	
  dass	
  die	
  Ligusterhecke	
  im	
  südwestlichen	
  Bereich	
  
der	
  Liegenschaft	
  Gleinzer	
  Straße	
  1	
  zurückversetzt	
  wird).	
  

	
  

	
   ____________________________________________________________________________	
   _________	
  
 
o einen	
   Grundsatzbeschluss	
   über	
   den	
   Beitritt	
   zum	
   Wasserverband	
   „Gewässerinstandhaltung	
   –	
  

ENKNACH“,	
  der	
  unter	
  anderem	
  ein	
  Gewässerbetreuungskonzept	
  erarbeiten	
  wird,	
  zu	
  fassen.	
  
	
  
o den	
   vom	
   Amt	
   der	
   Oö.	
   Landesregierung,	
   Direktion	
   Umwelt	
   und	
   Wasserwirtschaft	
   übermittelte	
  

Satzungsentwurf	
  für	
  den	
  Wasserverband	
  „Gewässerinstandhaltung	
  –	
  ENKNACH“	
  anzunehmen.	
  
	
  

	
   ____________________________________________________________________________	
   _________	
  
	
  
	
  

HINWEIS:	
  	
  
alle	
  Gemeinderatssitzungsprotokolle	
  zum	
  Nachlesen	
  auf	
  der	
  Homepage	
  

	
  
www.neukirchen.eu	
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Neue Initiative in der Kinderbetreuung
TAGESMUTTERBETREUUNG in 
der Schule 
- neues Angebot einer Nachmittagsbetreuung 
für Familien in Neukirchen an der Enknach
Mit Beginn des Schuljahres ist das Betreuungsangebot für Kinder in Neu-
kirchen wieder reicher geworden. Wie vielen schon bekannt, bietet der 
Verein Tagesmütter Innviertel ein neues Projekt zur Nachmittagsbetreu-
ung an. Der Verein Tagesmütter Innviertel und die Gemeinde Neukirchen 
an der Enknach wollen Eltern die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

er le ichtern. 
Die Arbeits-
welt verlangt 
immer mehr 
F lex ib i l i tä t , 
dadurch ist 
es vielen 
Müttern nicht 
möglich, nur 
mehr vor-
mittags ihrer 
Arbeit nach-
zugehen. Es 
ist daher not-
wendig, ne-
ben der her-
kömmlichen 

Tagesmutterbetreuung, die sich im langjährigen Bestehen des Vereins 
bestens bewährt, auch an neuen Konzepten zu arbeiten und neue Pro-
jekte zu entwickeln.

Unser Projekt "Tagesmutter in der Schule", welches es österreichweit 
noch nicht gibt, wurde bereits im Vorjahr in einer innviertler Gemeinde 
erfolgreich durchgeführt. Mit September dieses Jahres läuft diese Form 
der Nachmittagsbetreuung bedarfsgerecht in mehreren Gemeinden im 
Innviertel an - so auch in unserer Gemeinde Neukirchen an der Enknach.
In guter und intensiver Kooperation mit dem Bürgermeister, dem Land 
OÖ und der Volksschule ist es uns gelungen auch in der Gemeinde Neu-
kirchen an der Enknach eine Nachmittagsbetreuung in den Räumlich-
keiten der Schule zu schaffen.

Sieben Kinder genießen bereits die Betreuung von unserer Tagesmutter 
Brigitte Mayer, welche an 3 Nachmittagen, Montag, Dienstag und Mitt-
woch von 11.30 - 15.00 Uhr die Kinder betreut.
Es sind an diesen Nachmittagen noch Plätze frei. Sollten noch Eltern 
einen Bedarf haben, bitten wir um frühzeitige Meldung beim Verein.

Wir bedanken uns bei Herrn Bürgermeister Mag. Johann Prillhofer und 
der Volksschuldirektorin Silvia Voit für das entgegengebrachte Vertrauen 
und die reibungslose Zusammenarbeit, um dieses Projekt zu verwirkli-
chen.

GF Maria Schulz-Berger, Verein Tagesmütter Innviertel, 
Friedrich-Thurnerstr. 16/1, 4910 Ried i.I.
Tel.: 07752/86907, www.tm-innviertel.at

Kinderunfallversiche-
rung und Elternunfall-
versicherung
 
 
 Das Familienreferat bietet In Kooperati-
on mit der OÖ. Versicherung schon seit 
vielen Jahren die kostenlose Kinderun-
fallversicherung und Elternunfallversi-
cherung (vormals Unfallversicherung für 
den Arbeitsplatz "Haushalt und Familie") 
an.
 
Beide Versicherungsangebote wurden 
überarbeitet, wobei der Deckungs-
umfang verbessert bzw. ausgeweitet 
wurden. Die Änderungen gelten ab 
1.1.2013.
 
Detailinformationen und den Folder zum 
Downloaden finden Sie auf unserer 
Homepage: www.familienkarte.at
 
http://www.familienkarte.at/de/service/
publikationen/action.view/entity.detail/
key.8.html

Oö. Familienpaket 

Mit dem Oö. Familienpaket soll frisch 
gebackenen Eltern ein 
Überblick über 
die vielfältigen 
Unterstützungs-
möglichkeiten und 
über 
die Beratungs- 
und Betreuungs-
möglichkeiten ge-
geben werden.
Das Oö. Familienpaket soll aber auch 
als Begleiter des Kindes in Form 
einer Dokumentenmappe über das Ba-
byalter hinaus von Nutzen sein. 
Das in der Mappe beigelegte Gutschein-
heft bietet zusätzlich kleine finanzielle 
Starthilfen durch Betriebe.

Das Familienpaket kann von Schwan-
geren und bei der Geburt eines Kindes 
beim Gemeindeamt Neukirchen a.d.E. 
abgeholt werden.

Liebe Frauen!

Viele Frauen möchten eine 
gute Ausbildung, einen er-
füllenden Beruf und ein 
harmonisches Privatleben 
vereinbaren. Andere wie-
derum entscheiden sich 
für die Erziehung der Kin-
der und für die Aufgabe als 
Hausfrau. Wichtig ist, dass 
Frauen ihre Lebensentscheidungen entsprechend ih-
ren Wünschen, Talenten und Begabungen treffen kön-
nen, dass alle Türen offenstehen und das unabhängig 
von Rollenbildern. 

Unter www.frauenreferat-ooe.at (Plattform Frauenre-
ferat OÖ.) finden Sie wichtige Downloads. Für Fragen 
steht Ihnen das Frauenreferat des Landes OÖ gerne 
zur Verfügung. 

Telefon: 0732-7720-11851
E-Mail: frauen@ooe.gv.at
www.frauenreferat-ooe.at

Kinderferienprogramm 
2013

Die Gemeinde, die Pfarrgemeinde und die örtlichen 
Vereine veranstalten auch heuer ein umfangreiches 
Kinderferienprogramm.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme der Kinder. Die 
genauen Termine und das Programm werden im 
Kinderferienprogramm-Folder bekannt gegeben, der vor 
den Sommerferien verteilt wird.
Die Vereine, die sich am Kinderferienprogramm 2013 
beteiligen, können schon jetzt ihr Programm beim 
Gemeindeamt bekannt geben. Die Terminorganisation für 
das Kinderferienprogramm 2013 findet am Donnerstag, 
14. März 2013 statt.
Es würde uns auch freuen, wenn das Kinderferienprogramm 
durch „neue Mitveranstalter“ weiter ausgebaut werden 
kann. 

Der Bürgermeister:

Mag. Johann Prillhofer
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Öffnungszeiten 
der 
Sozialberatungs-
stellen:

Altheim
4950 Altheim
Schulgasse 4
Tel.: 07723/43274
sbs-altheim.post@shvbr.at 

Mo:	 14.00 - 18.00 Uhr
Do:	 08.00 - 12.00 Uhr
	 14.00 - 18.00 Uhr
Fr:	 08.00 - 11.00 Uhr

Braunau am Inn
5280 Braunau
Laabstr. 10
Tel. 07722/86001
sbs-braunau.post@shvbr.at

Mo:	 09.00 - 12.00 Uhr
	 14.00 - 18.00 Uhr
Do:	 08.00 - 13.00 Uhr
Fr:	 08.00 - 11.00 Uhr

Mattighofen
5230 Mattighofen
Robert-Stolz-Str. 14
Tel. 07742/5501/444
sbs-mattighofen.post@shvbr.at

Di:	 08.00 - 13.00 Uhr
	 15.00 - 18.00 Uhr
Fr:	 08.00 - 12.30 Uhr

Ostermiething
5121 Ostermiething
Bergstraße 45
Tel. 06278/79378
sbs-ostermiething.post@shvbr.at

Di:	 08.00 - 12.00 Uhr
Mi:	 08.00 - 10.00 Uhr
Fr:	 08.00 - 11.00 Uhr
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OÖ. Sozialratgeber 2013
 
Beratungs- und Betreuungsangebote
Soziale Richtsätze · Wichtige Kontaktadressen
 
Die Sozialarbeit in Oberösterreich lebt vom Miteinander aller Kräfte, die sich 
für die Bedürfnisse der sozial schwächeren Menschen stark machen. 
Der Sozialratgeber gibt einen Überblick über alle Einrichtungen, Vereine, In-
itiativen und Beratungsstellen sowie Beihilfen und Förderungen im Sozialbe-
reich. 
Hyperlinks und Lesezeichen erleichtern die Navigation.

Jetzt online PDF downloaden unter: 
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/files/publikationen/so_sozialratge-
ber2013.pdf
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Amtlicher Pflanzenschutzdienst
Der Buchsbaumzünsler breitet sich in unseren Gärten 
aus. Dieser Kleinschmetterling stammt aus Nordostasien 
und schädigt Buchsbaum, Euonymus- und Stechlaub-
Arten. Um ihn zu bekämpfen bzw. seine Ausbreitung 
einzudämmen sind Sie als betroffener Gartenbesitzer 
gefragt.

Wie erkennen Sie den Buchsbaumzünsler:
Der eigentliche Schaden entsteht durch die Raupen des 
Buchsbaumzünslers. Sie hinterlässt deutlich erkennbare 
Fraßspuren an den Blättern. Manchmal bleiben die 
Blattadern stehen, es kann aber auch sein, dass die 
ganzen Blätter oder gar ganze Triebspitzen abgefressen 
werden. 
Sehr auffällig sind die Gespinstnester mit vielen olivgrünen 
Kotkrümeln. Diese Gespinste dienen den Raupen bzw. 
Puppen als Schutz, hier überwintern sie auch. 

Zwischen März und April (ab 7°C) beginnt die 
Buchsbaumzünslerraupe mit ihrem sogenannten 
Reifungsfraß und durchläuft währenddessen mehrere 
Larvenstadien. Als ausgewachsene Raupe ist sie zwischen 
3 bis 5 cm lang. Sie ist hellgrün und hat seitlich am Rücken 
je einen schwarz-weiß-schwarzen Streifen mit weißen 
Borsten. Zusätzlich besitzt sie eine auffällige schwarze 
Kopfkapsel. 

Am Ende der Larvenstadien verpuppt sich die Raupe. 
Aus dieser Puppe schlüpft nach etwa 14 Tagen ein 

weißer Falter mit rötlichem Rand an den Flügeln. Seine 
Flügelspannweite beträgt etwa 5 cm. In den etwa 8 Tagen 
als Falter legt der Buchsbaumzünsler erneut seine Eier 
auf Buxus ab. Von 2 bis 3 Generationen pro Jahr kann in 
Mitteleuropa ausgegangen werden.

Aus fachlicher Sicht wird folgende Bekämpfungs-
strategie gegen den Buchsbaumzünsler empfohlen:

	 Genaue Kontrolle der Pflanzen, besonders im 		
	 Inneren der Büsche und im unteren Bereich der 		
	 Pflanze

	 Frühzeitiges, händisches Entfernen und 			 
	 Vernichten der Gespinste, Raupen bzw. Puppen 		
	 bei Einzelpflanzen und kleineren Beständen

	 Ev. Abspritzen mit einem Hochdruckreiniger			
	 kann den Befall, aufgrund der Druckempfindlichkeit 		
	 der Raupen, reduzieren

	 Rückschnitt, besonders günstig nach der Eiablage 		
	 des Falters, und Vernichtung der am Schnittgut 		
	 haftenden Schädlinge durch Erhitzen auf über 70°C

	 entweder durch Heißrotte bei industrieller 			 
	 Kompostierung oder Verbrennung

Wichtig:

	 Die Verbrennung im eigenen Hausgarten ist 		
	 verboten. Schnittgut ist in jedem Fall unverzüglich 		
	 zu vernichten. Aus den Puppen können noch nach 		
	 mehreren Tagen Falter schlüpfen. 

	 Bei Transport oder zeitweiliger Aufbewahrung		
	 bis zur Vernichtung ist das Schnittgut, wenn es sich 		
	 um kleinere Mengen handelt, in 				  
	 gut verschlossenen Säcken aufzubewahren. 

	 Bei größeren Mengen ist Rücksprache mit den 		
	 örtlichen Bauhöfen zu halten.

Um einer Ausbreitung bestens entgegenzuwirken sind 
bei lokalem Auftreten des Buchsbaumzünslers auch in 
angrenzenden Gärten wiederholte Kontrollen notwendig.
Der Buchsbaumzünsler wird immer wieder neu 
zufliegen, daher sind auch künftig mehrmalige Kontrollen 
unerlässlich. 

Freundliche Grüße

LANDWIRTSCHAFTSKAMMER
OBERÖSTERREICH
Amtlicher Pflanzenschutzdienst

DI Hubert Köppl
Pflanzenschutzreferent

Herbst 2013 
 
 
 

Schule für Sozialbetreuungsberufe 
 

Behindertenarbeit & Behindertenbegleitung, Altenarbeit 
 
 

 

INFO-ABEND Mauerkirchen: 
Mo. 18.03.2013 um 19:00 Uhr  
Bahnhofstraße 49, 5270 Mauerkirchen 
 
 

 Fachausbildung Altenarbeit od. Behindertenarbeit: 

     4 Semester, Anfangsunterricht geblockt, dann 2 Wochentage    

     ganztags. 

 

 

 

INFO-ABEND Ried im Innkreis:  
Di. 05.03.2013 um 19:00 Uhr 
Pfarrplatz 1, 4910 Ried im Innkreis 
 
 

 Ergänzungsmodul Behindertenbegleitung:  

2 Semester / berufsbegleitend  

 

 

 

INFO-ABEND Ried im Innkreis: 
Mo. 11.03.2013 um 19:00 Uhr 
Pfarrplatz 1, 4910 Ried im Innkreis 

 

 

 

 Fachausbildung Behindertenbegleitung:  

4 Semester / berufsbegleitend 

 
 
 

Kontakt 
 

Mag.
a
 Nina Mathis: Mobil 0664/85 82 767, n.mathis@diakoniewerk.at  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.sozialausbildung.at 
http://innviertel.diakoniewerk.at  

Rechtsträger: 
Evangelisches Diakoniewerk Gallneukirchen 
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Neue winterfeste 
Radbotschafter!
Auch dieses Jahr kann ich euch wieder begeisterte 
Radfahrer vorstellen.
Edeltraud Tosch muss mindestens zwei Mal täglich 
nach Neukirchen, um die Kirche morgens aufzusperren 
und abends wieder abzuschließen. Und auch bei ihren 
normalen Besorgungen verwendet sie sehr oft das Rad.
Bei den Zauners steht der Sohn dem Vater um nichts 
nach. Auch er nutzt das Rad täglich für den Weg zu Arbeit.

Bei Ideen und Anliegen rund ums Radfahren: 
Euer Radfahrbeauftragter

Karl Schmitzberger 0664 / 7371 8926 oder 
FahrRad.neukirchen@aon.at

Edeltraud Tosch (Mesnerin):
„Radfahren ist schneller als Gehen, ich bin 
dadurch an der frischen Luft und kann auch etwas 
transportieren.
Ich freue mich jedes Mal, wenn ich das Auto 
nicht nehmen muss. Das gibt mir ein Gefühl 
von Unabhängigkeit, weil ich mit eigener Kraft 
unterwegs bin.
Ich wohne außerhalb vom Dorf und kann trotzdem 
vieles ohne Auto erledigen. Natürlich bin ich aber bei 
wirklich schlechtem Wetter wieder froh um dieses. 
Aus dem Wagen raus kann man jemanden nur kurz 
zuwinken, mit dem Rad ist das viel persönlicher, da 
lassen sich im Vorbeifahren vielleicht auch noch 
kurz zwei Sätze wechseln.
Und was ich auch noch sagen möchte - ich schätze 
den Radweg durch Neukirchen und weiter nach 
Braunau sehr!“

Alois Zauner (20, Tischler):
„Für die knapp 7 km zur Arbeit brauche ich 
mit dem Rad auch nicht viel länger. Ich fahre 
täglich und es ist gleichzeitig auch gut für 
meine Fitness. Vor allem nach einem langen 
Arbeitstag kann ich den Nachhause-Weg 
sehr genießen.
Ich kann mir nicht vorstellen auf einem 
Heimtrainer zu trainieren. Da spüre ich ja 
keinen Fahrtwind und kein Wetter.“

Gottfried Zauner 
(47, Mitarbeiter der 
Holzstrom GmbH):
„Ich liebe und brauche die 
Bewegung in der Natur. Für 
mich gibt es kein schlechtes 
Wetter! Wenn ich mal nicht 
fahren kann, dann fehlt mir 
etwas. Ich fahr schon seit 
über 15 Jahren mit dem Rad 
zu Arbeit; das schafft eine 
gewisse Basiskondition und 
tut auch gut für die Seele.“

Spenden an die Altenhilfegruppe
Neukirchner Vereine und Organisationen haben 
für den Ankauf von elektr. Krankenbetten und 
Hilfsgeräten die Sozialdienstgruppe Neukirchen/E. mit 
Spenden unterstützt.

Spenden aus dem Adventmarkt 2012:

Bäuerinnen Neukirchen/E.	 €    250,-
ÖVP- Frauenbewegung	 €    200,-
Goldhaubengruppe Neukirchen/E.	 €    350,-
Trachtenmusikkapelle Neukirchen/E.	 €    500,-
Ortsmusikkapelle Neukirchen/E.	 €    400,-
Bienenzüchterverein Neukirchen/E.	 €    150,-
Herr und Frau Mayer, Straß, Neukirchen/E.	 €    100,-
Frau Helga Goldmann, Neukirchen/E	 €      50,-

Weitere Spenden haben wir erhalten :

Nah u. Frisch, Fam. Klingersberger Neuk./E	 €    400,-
Seniorenbund, Neukirchen/E.	 €    500,-

Die Theatergruppe Neukirchen/E. spendete  ein elektr. 
Krankenbett.

Herzlichen Dank an alle Spender für die großzügige 
Unterstützung!!!

Von den Spendengeldern werden elektrische 
Krankenbetten und diverse Hilfsgeräte wie  Rollstühle, 
Rollatoren, Toilettenstühle,  Infusionsständer, 
Wechseldruckmatratzen mit Motor, Badelift und 
Geschirr für den Essenstransport angekauft.  Für  
pflegebedürftige Neukirchner Bürgerinnen und 
Bürger stehen diese Hilfsgeräte  zum Entleihen  zur 
Verfügung. Bei Bedarf  melden Sie sich bitte beim 
Gemeindeamt Neukirchen/E. bei Fr. Kreil, Tel.-Nr.: 
07729/2255-15.

Die Leiterin der Sozialdienstgruppe:
Maria Kreil
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Digitale Auflage der historischen Version von 1952
„Auf ,da Roas‘ durchs wunderschöne, 
an Fruchtbarkeit so reich gesegnete alte 
Innviertel kann der Wanderer nicht mehr 
müde werden, all die Pracht und Schön-
heit dieses Fleckens Erde in sich aufzu-
nehmen“.

So schreibt Otto Maier im Vorwort zur ersten 
Auflage im Herbst 1952. Obwohl viele Jahre ins 
Land gezogen sind und eine Veränderung im In-
nviertel vor sich gegangen ist, wie sich die beiden Herausgeber das wohl nie hätten träumen lassen, hat sich nichts 
an der Schönheit unseres Landes geändert. 

Nun hat Aumayer Media / Munderfing dieses "Standardwerk der Innviertler Heimatkunde" als eBook neu aufgelegt. 
Die digitale Fassung der Originalausgabe ist bei allen gängigen Online-Buchhändlern zum Preis von Euro 7,99 
erhältlich. 

Mit dieser digitalen Ausgabe halten Sie nicht nur die komplette Innviertler Roas in Händen, sondern darüber hinaus 
eine Orts- und Geschichtsbeschreibung von 1952 der enthaltenen Ortschaften.

Eine aktuellen Liste an Shops die das eBook führen, finden Sie im Internet unter: 
		  http://aumayermedia.at/innviertler-roas/

Aumayer Media
A-5222 Munderfing, Gewerbegebiet Nord 3, Tel. +43 (0) 7744 / 20 080

Tarock für Anfänger

Wenn Sie das Tarockspiel (Königrufen) lernen möchten, biete  ich einen Kurs an: 4 Abende mit je 2 Stunden.
Mitzubringen sind eine Tarockkarte und ein Notizheft.
Kursleiter ist Rudi Hemetsberger

Wo: 		  Gasthaus Humer
Wann: 		 1. Abend am Mittwoch, 03. April 2013, 19.00 Uhr
		  2. Abend am Mittwoch, 10. April 2013, 19.00 Uhr
		  3. Abend am Mittwoch, 17. April 2013, 19.00 Uhr
		  4. Abend am Mittwoch, 24. April 2013, 19.00 Uhr

Anmeldung:	 Rudi Hemetsberger, Tel.: 0664/18 00 976

NOTRUFNUMMERN – NOTRUFNUMMERN – NOTRUFNUMMERN

141 = Ärztenotdienst
- hier kann man den nächsten diensthabenden Arzt erfragen –

die Beratungsstelle ist Tag und Nacht besetzt.
Außerdem kann man hier auch noch einen Krankentransport

ins Krankenhaus oder Pflegeheim anfordern.

112 = Euronotruf (Notruf im Ausland für Urlaubsreisende)
122 = Feuerwehr

133 = Polizei
144 = Rettungsnotdienst

01/4064343 = Vergiftungsinformationszentrale

Bereitschaftsdienste 
März 2013
	
Sa 16.03	 Dr. Oberhuemer
So 17.03	 Dr. Oberhuemer
Sa 23.03	 Dr. Roitner
So 24.03	 Dr. Roitner
Sa 30.03	 Dr. Lauss
So 31.03	 Dr. Lauss

Ordinationszeiten 
Dr. Roitner

Montag	 08.00 bis 12.00	
	 17.00 bis 18.00
Dienstag	 08.00 bis 12.00
Mittwoch	 10.00 bis 12.00	
	 17.00 bis 18.00
Donnerstag	 08.00 bis 12.00
Freitag	 08.00 bis 12.00

Du suchst jemanden zum Reden? 

Du suchst Gleichgesinnte? 
 

 Du bist überarbeitet? 

 Du hast Stress? 

 Du empfindest Mobbing? 

 Du bist in Trauer? 

 Du fühlst Burnout? 
 

Dann komm zu uns! 
 

Jeden 2. Donnerstag im Monat treffen wir uns um 
19.00 Uhr in: 

 
Salzburger Straße 3 (direkt an der Bundesstraße), 

 5145 Neukirchen an der Enknach 
 
 

Kontakt: 
 

 

Podiumsdiskussion „Burnout – Was nun?“ 
am Donnerstag, 23. Mai 2013 um 19.30 Uhr 
im Stadttheater Braunau 
Ihr Kommen zugesichert haben: 
 LR Rudi Anschober 
 Heilpraktiker und Bürgermeister Mag. Hannes Prillhofer 
 RR Marianne Hagenhofer, Leiterin des AMS Braunau, NR. a. D. 
Weitere Personen aus Medizin und Sozialpartnerschaft 
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Region im Aufbruch
Die LEADER-Region Oberinnviertel-Mattigtal bereitet 
sich auf die nächste Förderperiode vor. Der Auftakt 
dazu fand am 26.11.2012 in Franking, im Seminarhotel 
Obermair statt.

Die sehr erfolgreiche Leader- Förderperiode 2007-2013 
nähert sich dem Ende und es ist Zeit die Vorbereitungen 
für 2014-2020 zu starten. 
Dazu trafen sich Vorstand und Fachbeirat in Franking, 
um sich mit -  aus ihrer Sicht -  möglichen Schwerpunk-
ten für die neue Förderperiode auseinander zu setzen. 
Regionswirksame Schlüsselthemen standen dabei im Vor-
dergrund. Diese Ausarbeitungen sind Vorschläge und sol-

Vorstand und Beirat der LEADER –Region Oberinnviertel-Mattigtal 
und Moderator Manfred Schauer   (Foto: LEADER)

Zusammenfassung der wichtigsten Themen und Unterthemen
1.	 Bildung 
	 Schwerpunkte: FacharbeiterInnenausbildung, Fachhochschule, Projektschulen mit neuen 

Lernkonzepten, Region der Talente, Green Jobs, F&E – Sensibilisierung der Jugend; 
	 Potenzial der MigrantInnen nutzen;  Zukunftswerkstatt 2020 – Wirtschaft-Betriebe-Eltern; 

2.	 Soziales
	 Schwerpunkte:  Generationen, Nachbarschaftshilfe, Kinderbetreuung, Integration und die 

Stärkung der Frauen samt Arbeitszeitkonzepten für die Vereinbarung von Familie und Beruf; 
Ausbau der Friedensregion; 

3.	 Landwirtschaft
	 Schwerpunkte: Kooperation der Landwirtschaft mit dem Handel und der Gastronomie; 

Genussregion, Energiewirte, Dämmstoffe aus heimischen Rohstoffen; 

4.	 Standort Oberinnviertel-Mattigtal 
	 Schwerpunkte: Vernetzung mit Bayern, regionale Energieversorger, Standortfaktoren schärfen, 

branchenübergreifende Vernetzung, Infrastruktur ausbauen und optimieren; 

5.	 Tourismus
	 Schwerpunkte: Regionale Produkte, das Moor in seiner Vielfalt nutzen, Innschifffahrt, Radregion 

Gesamtkonzept; Museumslandschaft ausbauen; Natura 2000 – sanfter Tourismus; 
	 Netzwerk Tourismus und Wirtschaft; 

6.	 Kultur
	 Schwerpunkte: Jugendkulturhaus, Junge Kunst – neue Medien, Veranstaltungskalender, 
	 Vorhandene Infrastruktur nutzen; Brauchtum, das bäuerliche Leben im Jahreslauf, 

Kunstausstellung für Menschen mit Beeinträchtigungen; 

7.	 Energie
	 Schwerpunkte: Regionaler Kreislauf, neue Formen der Mobilität, Wasserkraft und 

Kleinkraftwerke, regionales Energienetz, Jugend forscht: Verbrauch, Produktion, Speicherung, 
Energie- und Ressourceneffizienz; 

len den Gemeinden die Möglichkeit bieten, sich inhaltlich 
noch einzubringen, bzw. Anknüpfungspunkte für Projekt-
ideen sein. 

Am Beginn des Work-
shops referierte Wolfgang 
Löberbauer von der Agrar-
abteilung des Landes OÖ 
über die Neugestaltung 
der kommenden Förderpe-
riode. 
Einer der wesentlichsten 
Punkte dabei war, dass 
künftig die Auswahl der 
Projekte durch die Re-
gion vorgenommen wird 
und nicht wie bisher, durch 
die Förderstellen des Lan-
des. Damit kommt mehr 
Entscheidungskompetenz 
aber auch mehr Verant-
wortung in die Region. 
Außerdem wird die Region 
finanzverantwortlich sein 
– in welchem Ausmaß ist 

noch nicht geklärt. 
Weiters sollten die Projek-
te vermehrt Kooperations-

projekte sein, die klar definierten Leitthemen folgen. Der 
Wirksamkeitsradius soll dadurch erhöht werden.  

Gleich bleibt, dass großer Wert auf die Beteiligung der 
Bevölkerung gelegt und das Bottom-Up-Prinzip eingehal-
ten wird. In den Projekten sollen sich die verschiedensten 
Lebensbereiche widerspiegeln und damit die Vielfalt der 
Region abbilden.  
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Die Highlights mit der OÖ Familienkarte 
von Jänner bis April 2013 

Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion bringt wieder 
jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien!

•	 Minopolis, die Stadt der Kinder in Wien
	 50 % Ermäßigung mit der OÖ Familienkarte in den Semesterferien 

am 16., 22. und 23.2.2013 sowie in den Osterferien von 23. bis 
30.3. und am 1. und 2.4.2013. Die Kids schlüpfen in verschiedene 
Berufe und können die Welt der Erwachsenen kennenlernen - 
gleichzeitig wird der Umgang mit Geld gelernt. Kinder zahlen 
9,50 Euro (statt 19,- Euro) und Erwachsene zahlen 5,- Euro (statt 10,- 
Euro). Nähere Informationen auf www.familienkarte.at und www.minopolis.at. 

	 Tipp: Reisen Sie stressfrei und kostengünstig mit der WESTbahn. Mit dem auf der Rückseite 
des aktuellen OÖ Familienjournals (Ausgabe 1/2013) abgedruckten Originalgutscheines reisen Eltern 
zum Kindertarif (50%) und alle auf der OÖ Familienkarte eingetragenen Kinder sind frei!

•	 Unvergessliche Erlebnisse im Museum der Zukunft
	 Zwei spannende Workshops für Kinder und Jugendliche bietet das Ars Electronica Center vom 20. bis 22.2.2013 

an. Beim Winter Camp „Ma Boter und Ro Schine“ liegen alle notwendigen Bausteine, Motoren, Sensoren und Kabel 
bereit, wenn es darum geht, zündende Ideen mit selbst gebauten Robotern zum Leben zu erwecken. Das Winter 
Camp „Sound Factory“ lädt 11- bis 14-Jährige ein, mit Audiogeräten neue Geräusche und Klänge einzufangen, um 
daraus gemeinsam mit dem Soundkünstler Marco Palewicz im SoundLab eigene Musikstücke zu komponieren. 
Der Workshop kostet mit der OÖ Familienkarte 30 Euro (statt 35 Euro) – unbedingt anmelden! An den Familien-
Wochenenden am 16./17.2. und 16./17.3.2013 gibt es sogar 50 % Ermäßigung mit der OÖ Familienkarte. Familien 
zahlen an diesen Tagen somit nur 8 Euro Eintritt. Details sind auf www.familienkarte.at bzw. www.aec.at zu finden.

•	 Willkommen im Energie.Erlebnis.Haus - Welios
	 Ob Groß oder Klein: Im Welios - Energie.Erlebnis.Haus in Wels steht das gemeinsame Erlebnis im Vordergrund. 

Frei nach dem Motto: „Mitmachen, Staunen, Entdecken!“ Dabei steht die größte Wissens- und Erlebniswelt ganz 
im Zeichen der erneuerbaren Energie. Alle auf der OÖ Familienkarte eingetragenen Personen erhalten den ganzen 
März 50 % Ermäßigung. Kinder ab 6 Jahre zahlen 4,50 Euro (statt 9 Euro), Erwachsene zahlen 5,50 Euro (statt 11 
Euro). Informationen sind auf www.familienkarte.at bzw. www.welios.at zu finden.

•	Taup litz – Familien-Schitag am 16. und 17. März 2013
	 Gegen Vorlage der OÖ. Familienkarte an der Kassa in Tauplitz  oder Mautstelle Mitterndorf kostet eine Familien-

Tageskarte nur 35 Euro (gültig für alle in ihrer Familienkarte eingetragenen Personen). Alle Informationen finden 
Sie auch auf www.familienkarte.at bzw. www.dietauplitz.com.  

•	S taffelmarathon für Familien steht an!
	 Die 42,195 Kilometer bei einem Marathon sind eine echte Herausforderung – und dieser Herausforderung können 

sich Familien gemeinsam beim Linz Donau Marathon am 21. April 2013 stellen. Zur Teilnahme eingeladen sind 
Familien, die 4 Personen für eine Staffel stellen können, die Freude am Laufsport haben oder, die sich mit dieser 
Aktion der OÖ Familienkarte für den Laufsport begeistern lassen. Startgeld: 70 Euro (statt 85-105 Euro). Weitere 
Informationen und das Anmeldeformular sind auf www.familienkarte.at zu finden. Alle teilnehmenden Familien 
erhalten vier hochwertige Funktions-Shirts geschenkt – gesponsert von der OÖ Versicherung und der Sparkasse 
OÖ. Und jene Familie mit der gleichmäßigsten Durchschnittsge¬schwindig¬keit gewinnt von ERIMA einen 
Einkaufsgutschein im Wert von 500 Euro.

•	Va ter-Kind-Wochenenden 2013
	 Den Alltag unterbrechen, die berufliche Herausforderungen zurücklassen und bewusst die Vaterrolle leben. Die 

Vater-Kind-Wochenenden tragen dazu bei, dass Männer ihren Anteil an Erziehung ausbauen, was sich auch positiv 
auf die Partnerschaft auswirkt. Mit der OÖ Familienkarte gibt es 5 Euro Ermäßigung je Wochenende. Weiters 
können Elternbildungsgutscheine des Landes OÖ eingelöst werden! Alle Termine und weitere Informationen sind 
auf www.familienkarte.at nachzulesen.

•	E lternTelefon -142 bietet rasch & kostenlos Unterstützung
	 Es gibt Tage, an denen Mütter oder Väter einfach nicht mehr weiter wissen, sich alleine gelassen fühlen, jemanden 

zum Reden brauchen, mit einer neutralen Person über ihre Erziehungsschwierigkeiten, Sorgen und Ängste 
sprechen wollen. Genau für solche Tage bietet das ElternTelefon -142 ein kostenloses, vertrauliches und rund um 
die Uhr erreichbares Beratungsangebot, ein offenes Ohr, Entlastung und Unterstützung für Eltern. Das Elterntelefon 
ist ein Soforthilfe-Angebot, das unter der bekannten Nummer 142 (ohne Vorwahl) in Anspruch genommen werden 
kann. Weitere Informationen sind auf www.familienkarte.at nachzulesen.

•	N ewsletter für Elternbildungsveranstaltungen
	 Als besonderen Service können Sie ab sofort den kostenlosen Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen 

abonnieren. Einfach das Formular auf www.familienkarte.at ausfüllen und Sie werden hinkünftig jeden 2. Donnerstag 
im Monat automatisch informiert, wann und wo in Ihrer Umgebung Veranstaltungen stattfinden, bei denen Sie Oö. 
Elternbildungsgutscheine einlösen können. 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf www.familienkarte.at . Dort können Sie auch unseren 
Newsletter abonnieren und Sie werden immer rechtzeitig über alle Highlights informiert.
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GESUNDE GEMEINDE ZEITBANK 55+

Neukirchen für Alt und Jung

Auch heuer nahmen die Zeitbankler am Adventmarkt 
teil. Wir waren wieder im Erdgeschoss der Musikschule/
Fraktionszimmer zu finden. Das Sortiment unseres 
Angebotes war wie schon im Vorjahr reichlich und 
buntgemischt. So gab es auch heuer Eingemachtes, 
Gebasteltes und viel Dekoratives. Der Renner aber waren 
die vielen alten Puppen, die von Edeltraud Pankratz 
liebevoll aufpoliert und neu eingekleidet wurden. Wenn 
jemand also alte Puppen hat, die er entsorgen würde 
oder nicht mehr braucht, ersuchen wir, diese bitte bei 
uns abzugeben. (Edeltraud Pankratz: 0676/5804863) Wir 
würden uns sehr darüber freuen. Unsere Spende von 
200 Euro ging heuer an Familie Nobis in Handenberg. 
Wir überbrachten den Gutschein persönlich und erhielten 
dabei einen kleinen Einblick in das tragische Schicksal 
dieser Familie.

Am 18.1.2013 fand heuer unsere Jahreshauptversammlung 
im Rentnerstüberl statt. Dazu konnte unsere scheidende 
Obfrau, Roswitha Bauer, neben den Mitgliedern auch 
zwei Damen des Dachverbandes, Frau Almut Etz, Frau 
Herta Ingrid Masarie und unseren Bürgermeister Hannes 
Prillhofer, der auch Mitglied ist, begrüßen. Roswitha gab 
einen kurzen Überblick über das abgelaufenen Jahr 
und die Aktivitäten unseres Vereines. Nach dem Bericht 
erfolgte die Neuwahl. Aus Überforderung legte Roswitha 
ihr Obfrauamt zurück und wird nun etwas entspannter ihre 
Mitgliedschaft genießen. Bürgermeister Prillhofer leitete 
die Wahl und konnte folgenden Mitgliedern zu den neuen 
Funktionen gratulieren.

Obmann: 		  Wilfried Bresslauer
Stv.:			   Hildegard Heißl
Schriftführerin:	 Edeltraud Pankratz
Stv.:			B   rigitte Plasser
Kassierin: 		B  rigitte Eckereder 
Stv.:			   Hermine Vimpolsek
Kassenprüferinnen: 	 Angelika Höller  und 
			   Ingrid Seilinger

Für das heurige Jahr haben wir uns vorgenommen, 
mit anderen Zeitbankvereinen in Kontakt zu treten 
und für regelmäßigen Meinungsaustausch zu sorgen. 
Die Vertreterinnen des Dachverbandes finden das gut 
und haben ihre Unterstützung zugesagt. Obwohl die 
Jahreshauptversammlung diesmal an einem Freitag 
stattfand (aus terminlichen Gründen), werden wir auch 
weiterhin unsere Treffen jeden 2. Mittwoch im Monat um 
19 Uhr im Rentnerstüberl abhalten. Die Termine sind in der 
Braunauer Warte am Inn, die jeden Donnerstag erscheint, 
nachzulesen.
Wir bedanken uns bei Roswitha für die so wichtigen 
Anfangsjahre der Zeitbank. Sie übernahm damals auf 
zähes Bitten des damaligen Bürgermeisters die Führung 
des Vereines. In diesen Jahren hat sie viele Mitglieder 
angeworben und immer für schöne Treffen im Stüberl  
gesorgt. Danke, Roswitha! 

Spazieren und Walken zählen zu den sanftesten, aber 
auch schönsten Aktivitäten, mit denen Sie einen ge-
sundheitlichen Gewinn erzielen können. Besonders 
für Menschen mit Übergewicht ist das Wandern neben 
Schwimmen und Radfahren eine der wenigen Sportarten, 
die sie ohne allzu große Belastung ihrer Gelenke ausüben 
können. Es stärkt den Kreislauf und kräftigt die langen 
Beinmuskel, die Muskeln von Becken und Hüfte und ganz 
besonders den Herzmuskel. Sie werden bald bemerken, 
dass Sie nicht mehr so schnell ermüden und immer aus-

dauernder werden. Nach einiger Zeit wird es Ihnen gelin-
gen, Ihr Tempo auch bei leichter Steigerung beizubehal-
ten. Gleichzeitig können Sie die schönen Naturerlebnisse 
an den Wanderwegen in Neukirchen entdecken.

GEHEN – 
Wohlfühlen und Natur erleben Neues Führungsteam bei der Zeitbank
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Hauptpreisgewinner 
Kevin Weissenbacher 
mit BGM. Hannes Prillhofer

Kinderfasching 2013
Sonnenschein aber auch winterliche Tempe-
raturen boten die Rahmenbedingungen für 
den diesjährigen Umzug des 53. Neukirchner 
Kinderfaschings. 150 Kinder samt deren Eltern 
sorgten für Rekordbesuch und dafür, dass die 
„närrische Schlange" sehr lang war. Angeführt 
wurde der Umzug traditioneller Weise von der 
ebenfalls lustig verkleideten Ortsmusikkapel-
le Neukirchen.  Das Schiclub-Maskottchen 
Neuki verteilte bereits traditionell Zuckerl an 
die Kinder und war vielbeachteter Teilnehmer 
des Faschingszuges. Für jedes Kind gabs als 
Belohnung für die Teilnahme beim Saaleinzug 
eine „süße Stärkung". Schon während des Um-
zuges erhielt jedes verkleidete Kind ein Los für 
die Schlussverlosung.

Im randvollen Saal des Gasthauses Kreil war 
dann die Kälte vergessen. Es ging „heiß" her 
aufgrund des lustigen Rahmenprogrammes 
des Unterhaltungsteams „UPS-UPS“ von den 
Kinderfreunden. Erstmals waren heuer mit 
Esterbauer Julia und Priewasser Miriam zwei 
Neukirchnerinnen im „UPS-UPS“ Team. Zau-
berer, Feen, Hexen, Cowboys, Prinzessinen� 
genossen so diesen Faschingsnachmittag in 
vollen Zügen.  Besonders erfreulich war, dass 
auch viele Eltern verkleidet am Kinderfasching 
teilnahmen  - Herzlichen Dank dafür! Krö-
nender Abschluss war wieder die Verlosung 
vieler Preise. Zum Hauptpreis, einem von BGM 
Mag. Johann Prillhofer  gespendeten Aluscoo-
ter, dürfen wir Kevin Weissenbacher recht herz-
lich gratulieren.

Wir, die SPÖ Neukirchen als Veranstalter be-
danken uns sehr herzlich für die Teilnahme bei 
allen Eltern und Kindern. Ein besonderer Dank 
gilt auch der Neukirchner Geschäftswelt für die 
großzügige Unterstützung. 
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	 ÖVP |  BAUERNbund

Ortsbauernschaft

Exkursion
Der Strom ist weg! Damit 
steht alles: keine Maschinen, 
keine Haushaltsgeräte, 
kein Wasser! Ursachen 
können vielfältig sein: 

Unwetter, Schneedruck, Baum auf die Leitung gefal-
len, Trafobrand u. a.
Was tun? Anruf beim Stromversorger, der ja verpflichtet 
ist, alle Kunden rund um die Uhr immer mit der notwen-
digen Strommenge und Spannung zu beliefern. Bei der 
Energie AG. ist man nicht untätig, wie es möglicherwei-
se den Anschein haben könnte. Die Fehlerquelle wird 
gesucht und dank modernster Technologie in den meis-
ten Fällen auch sehr rasch gefunden. Die Behebung des 
Fehlers kann aber – je nach Größe des Schadens – länger 
dauern, als es uns Stromkunden lieb ist.
Und wie Fehler gefunden werden, wie das Stromnetz über-
wacht wird und wie immer die ausreichende Strommenge 
vorhanden ist, darüber machte sich die Ortsbauernschaft 
Neukirchen unter Führung von Ortsbauernobmann 
Hermann Piehringer am 7. Febr. ein Bild beim Besuch 
des Netzführungszentrums der Energie AG in Linz/
Wegscheid. Neben der ständigen Kontrolle der kons-
tanten Spannung (rund um die Uhr) wird dort auch das 
30.477 km lange Stromnetz der Energie AG überwacht, 
mit den Trafostationen, den Umspannwerken und allen 
damit verbundenen Geräten.
Höchst interessant war auch, wie man uns erklärte, dass es 
funktioniert, dass immer ausreichend Strom vorhanden ist. 
Täglich ist das Netzführungszentrum mit der Strombörse 
in Leipzig in Kontakt, wo der Strom „gehandelt“ wird, wo 
die über die in den Anlagen der Energie AG erzeugte 
Strommenge „gekauft“ wird, bzw. wo auch überschüssiger 
Strom „verkauft“ werden kann. Auch wurde uns erläutert, 
wie es dazu kommt, dass in Österreich kein Atomstrom 
eingeführt wird – das scheint tatsächlich zu funktionieren, 
auch wenn wir europaweit vernetzt sind.
Wesentlich ist bei dieser „Stromschacherei“ die Tatsache, 

dass der erzeugte Strom sofort verbraucht werden muss, 
da eine Speicherung nicht möglich ist. Die mit  dieser 
Materie Beschäftigten verfügen über große Erfahrung, 
wann, wo, wer, wieviel Strom braucht, wobei die gro-
ßen Industrieunternehmen ihren Stromverbrauch immer 
rechtzeitig bekanntgeben und so ziemlich genau kalku-
liert werden kann. Sollte der Strom doch einmal zu wenig 
sein, so kann vom Netzführungszentrum Strom angefor-
dert werden von Timelkam (Gasturbine) oder auch von 
Riedersbach, was aber eine gewisse Vorlaufzeit braucht.
Wir haben jedenfalls gelernt, dass bei Stromausfall – so 
ärgerlich er auch ist – bei den Stromversorgern niemand 
untätig ist und alles unternommen wird, die Schäden mög-
lichst rasch zu beheben. 
Nach diesem interessanten Vormittag ging´s weiter nach 
Enns zum Hafen, wo im Hafenrestaurant schon das 
Mittagessen auf die Reisegesellschaft wartete. Danach 
war die Fa. Fixkraft - Futtermittelhersteller das nächste 
Ziel. In diesem Werk – direkt im Hafengelände – wird als 
Futtermittelgrundstoff Soja verarbeitet, das per Schiff aus 
Rotterdam angeliefert wird – drei Schiffstransporte monat-
lich mit je 60.000 t Soja. Es wird dort sowohl gentechnik-
freies als auch genmanipuliertes Soja verarbeitet, wobei 
laut Werksführer großer 
Wert darauf gelegt wird, 
dass die beiden Sorten 
unter keinen Umständen 
miteinander in Berührung 
kommen. Es gibt in die-
sem Unternehmen eine 
Unmenge an Futtermittel-
Rezepturen, die für den 
einzelnen Abnehmer ganz 
auf Wunsch zubereitet wer-
den – vom Nutzvieh über 
Kleinvieh bis zum Wild.
Eine geführte Hafentour 
durch das rund 350 ha 
große Hafengelände des 
Ennshafens beschloss 
den offiziellen Teil der 
Exkursion, die beim Mostbauern in Weilbach ihren gemüt-
lichen Abschluss fand.

Im Netzführungszentrum der Energie AG

Blick vom Ennshafen auf Mauthausen

auf dem Dach des Hafen-Verwaltungsgebäudes

bei der Firma Fixkraft

Futtermittel - 
"Kostprobe"

Abschluss beim Mostbauern in Weilbach

Cotainer Terminal
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ÖVP |  WIRTSCHAFTSBUND

Weihnachtshaus in Neukirchen

Der Wirtschaftsbund Neukirchen war im November zu 
Gast in  der Herzfabrik  bei Regina Reichmann. Sie 

präsentierte in einer sehr gelungenen Eröffnungsfeier 
Ihr neues Weihnachtshaus in der Rosengasse 1.

Bei Glühwein, Keksen und weihnachtlicher Atmo-
sphäre fühlten sich Ihre zahlreichen Gäste  sehr wohl.

Weitere Events und Ausstellungen sind geplant und 
zeigen hoffentlich auch so einen regen Zulauf.

Wir wünschen  weiterhin viel Erfolg für Ihre zukünf-
tigen Veranstaltungen.

ÖVP |  WIRTSCHAFTSBUND

Interview mit Markus Weinhäupl und 
Lebenspartnerin Silvia Krotzer, 
Betreiber des Cafe Treffpunkt am Dorfplatz in 
Neukirchen

Das Interview führte Peter Klein

Hallo Silvia, 
hallo Markus,

zu aller erst  natürlich die Frage, von wo seid ihr und 
wie kamt ihr nach Neukirchen?
Markus: Nun, wir haben uns bei der Arbeit im Braunauer 
Schnaitl-Keller kennengelernt. Silvia hat ja schon in 
Neukirchen gewohnt und über „Empfehlung“ ihres 12-jäh-
rigen Sohnes, der sich in Neukirchen schon wohlgefühlt 
hat, haben wir uns um eine Wohnung umgeschaut.
Ich stamme aus Taufkirchen an der Pram, Silvia ist aus 
Moosbach.

Ihr wohnt in einer Mietkaufwohnung der Gewog, wo 
ich seinerszeit  gemeinsam mit dem leider verstor-
benen Bgm. Alois Leimer, mitverantwortlich für die 
Entstehung dieser Häuser war. 
Fühlt ihr euch wohl in Neukirchen?
Markus und Silvia: Wir fühlen uns uneingeschränkt 
wohl hier. Wir haben eine herzliche Aufnahme erfah-
ren, die Kontaktknüpfungen sind viel leichter als z. B. in 
Taufkirchen an der Pram. Wir können eine sehr offene 
und unkomplizierte Art der Leute feststellen, wo das „DU“ 
gleich selbstverständlich ist.
Es fällt uns auf, dass es eine gute Zusammenarbeit 
zwischen den Generationen und den Vereinen gibt. 
Außerdem, und das schätzen die Neukirchner viel-
leicht gar nicht so sehr, gibt´s hier eine ausgezeichnete 
Infrastruktur, im Wesentlichen ist alles was man braucht 
im Ort erhältlich.
Auch am Beispiel des Wirtschaftsbundes Neukirchen 
sieht man, dass man sofort  herzlich aufgenommen wird. 
Euer Obmann Dr. Kaltenhauser und Vzbgm. Wihelm 
Fellner sind Männer mit sehr viel positiver Energie!!

Interessant ist ja immer, von außen kommende zu 
fragen, welche Verbesserungsvorschläge sie für 
Neukirchen haben.
Da fällt uns nicht so viel ein. Aber wenn der Ortskern 
etwas belebter und unser Haus, in dem wir das Cafe be-
treiben etwas repräsentativer wäre, dann wäre das schon 
super.

Zu euch privat – welche Vorlieben oder Hobbys habt 
ihr?
Markus: Nun die Freizeit ist mit der Übernahme des 
Cafes natürlich sehr knapp geworden. Aber meine 
Hobbys sind: Mit dem Campingbus auf Reisen gehen, 
Wandern und Skifahren.
Silivia: Das mit der knappen Freizeit gilt natürlich bei mir 
genauso. Meine Lieblingsbeschäftigungen sind Wandern, 
Walken, Skifahren und ebenfalls mit dem Campingbus 
verreisen.

Wie ist denn eigentlich euer beruflicher Werdegang:
Markus: Ich habe in Schärding im Romantikhotel 
Forstinger eine Kochlehre absolviert. Dann war ich auf 
Saison in Windischgarsten und nach dem Präsenzdienst 
hat´s mich nach Braunau in den Schnaitl-Keller verschla-
gen, wo ich Silvia kennengelernt habe.
Danach waren wir beide im Cafe Gusswerk in Bergheim. 
Als wir von der Möglichkeit, das Cafe in Neukirchen zu 
übernehmen, erfahren haben, haben wir gleich „zuge-
schlagen“.
Silvia: Ich habe in Salzburg Restaurantfachfrau gelernt, 
war dann im Augustiner in Braunau und von dort bin ich 
zum Schnaitl-Keller gekommen. Danach, wie gesagt, 
gemeinsam mit Markus nach Bergheim, aber die tägliche 
Fahrerei war schon sehr kosten- und zeitintensiv.

Was habt ihr für Zukunftspläne?
In etwas fernerer Zukunft wollen wir ein eigenes Haus 
oder vielleicht ein kleines Sacherl kaufen. Auch über 
eine Vergrößerung unseres Lokales mit Speiseanbot 
werden wir nachdenken. Vielleicht mit mexikanischen 
Spezialitäten, aber zuerst müssen wir uns einmal ordent-
lich einarbeiten. Ein weiterer, kurzfristiger Wunsch ist, 
dass wir das klassische Cafehaus-Geschäft speziell mit 
Mehlspeisenangeboten ausweiten.

Wie sind denn bei euch die Öffnungszeiten?
Markus & Silvia: Wir haben von Montag bis Samstag von 
10.00 bis 24.00 Uhr geöffnet, Sonntag ist Ruhetag.

Als Leiter der örtlichen Raiffeisenbank freut 
es mich natürlich, dass ihr uns als Partner in 
Geldangelegenheiten gewählt habt – zufrieden?
Markus: Ja, wirklich sehr zufrieden. Wir sind ja auf 
Empfehlung unseres Vorgängers zu dir gekommen, weil 
auch Hans Schmitzberger mit euren Leistungen sehr zu-
frieden war.

Ich wünsche euch beiden gute Geschäfte, viel Erfolg 
bei euren Plänen und Zukunftsprojekten und bedan-
ke mich für das nette Interview!!
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Unsere Weihnachtsfeier am 13.12.2012 versüßte uns 
Kathi mit Glühwein und Kletzenbrot. 

 
Am 04.01.2013 fand unsere erste Zusammenkunft im 

neuen Jahr statt. Geprägt wurde dieses Treffen durch die 
Trauer um unser verstorbenes Mitglied, Dorothea Adler. 

Wir zündeten eine Kerze an und beteten gemeinsam das 
Vaterunser. 

Dorli, wie sie genannt wurde, verließ uns am 
Neujahrstag für immer. Sie war Subkassiererin und be-

wirtete uns zehn Jahre lang vorbildlich im Stüberl „Ort 
der Begegnung“. Am 11.01.2013 sagten wir bei der 

Urnenbeisetzung leise Servus. 
 

Der Samstag, 12.12.2013 stand im Zeichen des Feierns. 
Beim diesjährigen Faschingsball durfte unsere Obfrau, 

Anna Spitzwieser, folgende Ehrengäste begrüßen: 
LAbg. Bgm. Erich Rippl, Bgm. Mag. Hannes Prillhofer 

sowie stv. Bezirksvorsitzende Gertraud Kirchtag. 
Für die zwei ältesten Fahrradfahrerinnen, pst, Alter wird 

nicht verraten, nur soviel; beide über 80 Jahre, hatte 
Erich Rippl jeweils einen Fahrradhelm und für alle im 

Saal die reflektierenden Armbinden „Mach Dich sichtbar“ 
als Geschenk im Gepäck. Die Ortsgruppe Neukirchen 
bedankt sich bei den zahlreich erschienen Besuchern 

und bei Heinz van Dyck für die gute Tanzmusik. 
 

Gaby grüßt den Rest der Welt

Geburtstage
 
JÄNNER 
Roswitha Gurtner      	 73 
Marianne Huber        	 78 
Marianne Maislinger   	 74 
Sieglinde Prühwasser  	 70 
Theresia Stadler      	 64 

FEBRUAR 
Ernestine Ganglmaier  	 63 
Ferdinand Gerner      	 78 
Johann Huber         	 65 
Johann Prillhofer     	 80 
Walter Reck           	 67 

MÄRZ 
Margarethe Großbötzl  	 71 
Anna Reschenhofer     	 82 
Johann Stopfner       	 69 
Eduard Vimpolsek      	 79 
 

Wir trauern um Ingeborg Gutenbrunner die im 82. Lebensjahr verstorben ist. Frau Gutenbrunner war lange 
Jahre in unserem Verband als Schriftführerin tätig. Wir werden Inge in guter Erinnerung behalten.
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Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch:

Vorankündigung

6. -  8. September 2013 
Landesentscheid im Westernreiten 

auf der Inn River Ranch

LANDJUGEND

  Bildungstag

Am 2. Februar fuhr Hannes Fellner nach Ried zum Bildungstag. Am Vormittag 
ging es mit dem Spieleseminar los, bei dem wir verschiedene Gruppenspiele 
lernten. Nachmittags machten wir den Workshop „Verhalten als Funktionär“. 
Anschließend verbrachten wir den Abend noch gemütlich im Wirtshaus.

Skifahren
Am 9. Februar nahmen wir gemeinsam mit der Zeche 
die Fahrt nach Werfen-Weng auf. Mit 15 Mitgliedern 
verbrachten wir einen lustigen Skitag, der um 7 Uhr 
begann. Während des Tages fuhren wir fleißig auf den 
Pisten und hin und wieder kehrten wir in eine Schirmbar 
ein. Am späten Nachmittag vergnügten wir uns in der 
letzten Schirmbar bis zur Heimfahrt, die wir um 19 Uhr 
antraten. Während der Rückfahrt wurden verschiedene 
Kartenspiele gespielt. Es war ein sehr lustiger Tag.

  Theater Neukirchen

Am 16. November trafen wir uns um 19.30 Uhr vor der Mu-
sikschule um dann gemeinsam das diesjährige Theater zu 
besuchen. Mit 15 Leute vertreten hatten wir großen Spaß 
das Theaterstück zu sehen. Anschließend ließen wir den 
Abend im Gasthaus Kreil ausklingen.

  Bezirkslandjugendball Aspach

Am 24.11 fand der jährliche Bezirkslandjugendball in As-
pach statt, bei dem unsere Landjugend zahlreich ausruck-
te. Mit ungefähr 30 Leuten hatten wir während der Fahrt 
schon einen riesen Spaß. Um 18 Uhr trafen wir uns am 
Ortsplatz. Als wir in Aspach ankamen waren schon sehr 
viele Leute dort, auch unsere „Nachbarn“, die Schwand-
ner Landjugend. Viele starteten gleich zur Bar, andere ver-
gnügten sich im Raucherbereich oder auf der Tanzfläche. 
Der Abend verlief sehr lustig und mit vollem Elan und als 
wir hörten, dass wir den 5. Platz von 30 Fachgruppen er-
reichten, freuten wir uns sehr und es wurde noch mehr 
feiert.
Um ca. 02.00 Uhr sind wir wieder mit vollem Bus nach 
Hause gefahren. Abschließend kann man sagen, es war 
ein sehr gelungener Abend.

  Klausur

Da wir bekanntlich dieses Jahr den Bundesentscheid im 
Pflügen veranstalten, machten wir am 30. Dezember eine 
ganztägige Klausur. Dazu fuhr der gesamte Vorstand zum 
Altwirt nach Seeham. Um 7 Uhr fuhren wir los und als wir 
ankamen, begannen wir gleich mit dem Überblick, was wir 
an diesem Tag alles ausrichten wollen. Daraus entstand 
eine ziemlich lange Liste, von der wir aber auch alles ab-
arbeiteten. Zur Mittag und abends aßen wir jeweils ein 
3-Gänge-Menü, welches hervorragend schmeckte. Um 19 
Uhr schlossen wir unsere Klausur mit dem Abendessen 
ab.

Nach diesem langen Tag waren wir alle müde und freuten 
sich schon auf Zuhause.

  Adventmarkt

Am 01. Dezember 
startete der jährliche 
Adventmarkt in Neukir-
chen, der mittlerweile 
schon sehr weit be-
kannt ist. Da die Land-
jugend die Arbeit im 
Stand in Schichtarbei-
ten aufteilte, begann 
die erste Schicht um 
14 Uhr. Jeweils nach 2 
Stunden kamen wieder 
die nächsten Arbeiter. 
Mit guter Laune und viel Vergnügen verkauften 
wir wieder unsere selbst gemachten Leberknödel. 
Bis Mitternacht hatten wir großen Spaß. Weiter 
ging es am Sonntag, 2. Dezember um 8 Uhr mit 
der ersten Schicht. Auch an diesem Tag freuten 
sich einige Leute über warme, frische Leberknö-
del und am Ende des Tages waren alle verkauft. 
Das Wochenende endete um 18 Uhr und wieder 
war der lustige Adventmarkt vorbei.

  Kongress
Am 4. Jänner fuhren 
unsere Chefleute Ma-
ria Friedl und Hannes 
Fellner nach Wels zum 
Landjugendkongress. 
Wir starteten um 16.30 
Uhr vom Spar Gun-
dertshausen mit den 
Vertretern der Landju-
gend des Bezirkes. Am 

Abend war ein großes Kennenlernen und der  Samstag-
morgen begann mit einem leckeren Frühstück. Anschlie-
ßend besuchten wir den Workshop „Iss wosgscheit´s“. Um 
18 Uhr fuhren wir zur Landesversammlung, wo die neuen 
Landesvorstände gewählt und Projekte der verschiede-
nen Landjugendfachgruppen aus Oberösterreich vorge-
stellt wurden. Am Sonntag fuhren wir um 10 Uhr wieder 
nach Hause.
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Die Schule ist ein vielfältiger Erfahrungs- und Handlungsraum für Schüler, Lehrer u. Eltern. Schulleben 
geht über den Unterricht weit hinaus.				  
	 	
Neben sachlichem Lernen findet in der Schule 
immer auch soziales 
und kulturelles Lernen 
in unterschiedlichen 
Formen und Situatio-
nen statt. Alle Schüler 
werden in die Gemein-
schaft des Schullebens 
eingebunden. Sie sol-
len sich dort zuneh-
mend selbst besser 
kennenlernen und ihre 
soziale Handlungsfähig-
keit erweitern.

Sehr wichtig für eine Gemeinschaft sind 
Feste u. Feiern im Jahreskreis. In der VS-Neukirchen legen wir da-
her sehr großen Wert darauf, dass unsere Kinder auch 

Gelegenheit haben, in der Schulgemeinschaft Feste und  Feiern zu erle-
ben. Eines dieser Feste, die aus der Schule nicht wegzudenken sind, ist 
natürlich der Fasching. 
Am Rosenmontag haben wir gemeinsam mit dem Kindergarten den Zir-
kus BARLAY engagiert. Dieser hat alle Kinder mit seinen Kunststücken 
sehr beeindruckt. Es gab eine Westernshow mit Messerwurf, Akroba-
ten, eine Taubendressur-Vorführung und natürlich einen Clown. Manche 
Schüler durften sogar selbst auftreten und hatten dabei großen Spaß.
Der Faschingsdienstag stand unter dem Motto „Alle kommen verkleidet 
in die Schule“. 

Dieses Motto galt natürlich auch für alle Lehrer. Die Lehrerinnen der 1. 
Klasse, Sylvia Voit und Elfriede Rems,  waren als Clowns maskiert. In 
der 2a Klasse war Ingrid Kirchmayr als Rotkäppchen unterwegs und 
Karin Ehrlich verzauberte als Hexe die Kinder der 2b Klasse. Karoline 
Posch, Lehrerin der 3. Klasse, beeindruckte als Shopping Queen. In 

der 4. Klasse war Gabriele Forster als Elfe zu bewundern. Auch unsere Religionslehrer  ließen es sich nicht 
nehmen und maskierten sich. Ursula Barth kam als Venezianischer Clown  und Johann Seifried als Zirkusdirektor.

Ausnahmslos waren alle Kinder maskiert. Besonderen Dank an 
alle Eltern, die ihren Kindern damit viel Freude gemacht haben.

     
Entsprechend dem 
Alter gab es in al-
len Klassen Spaß 
und Spiel. Natürlich 
durfte auch eine 
Fasch ings jause 
mit Getränken und 
Faschingskrapfen 
nicht fehlen. Die 
Kinder bedan-
ken sich bei der 
Raika Neukirchen 
für die Spende der 
leckeren Krapfen.
  

Fasching in der Volksschule
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Lukas Kutzner blitzte 		
sich in Weihnachtslaune

Der Freitagabend vor Weihnachten ist für die Schachju-
gend des WSV ATSV Ranshofen Schach ein besonde-
rer Pflichttermin. Das traditionelle Weihnachtsblitzturnier 
in der HS Neukirchen lockt immer wieder knapp vor den 
Feiertagen zahlreiche Schnelldenker an das Schachbrett. 
Heuer waren es gar 54! An die zehn Erwachsene misch-
ten sich tapfer und natürlich außer Konkurrenz unter die 
jugendlichen Teilnehmer. Neun Runden lang wurde heftig 
kombiniert, was manchem die letzten Konditionsreserven 
kostete. Herzlichen Dank an Bürgermeister Mag. Johann 
Prillhofer und ASKÖ Sportleiter Karl Löcker, die mit ihren 
anfeuernden Worten die Jugendspieler zu Höchstleistun-
gen motivierten.

Ganz in seinem Element war wieder einmal Kutzner Lu-
kas. In für ihn typisch aufregenden Stellungen spielte er 
mit rasendem Tempo fast unangefochten die erste Gei-
ge. 7,5 Punkte bedeuteten für ihn den Gesamtsieg und 
gleichzeitig den 1. Rang U18. Die Sensation des Turniers: 
Senior HD Günter Schuldenzucker hielt als leidenschaft-
licher Sportler locker mit dem jugendlichen Schwung mit 
und holte sich mit nur einem halben Buchholzpünktchen 
Rückstand den zweiten Rang. Ihm folgten Freilinger Klaus 
(3.) und Reinhard Piehringer (4.). 

Piehringer gegen Kutzner unter bürgermeisterlicher 
Beobachtung

  Gold, Silber und Bronze

Die Salzburger Jugendlandesmeisterschaft im Turnier-
schach fand vom 9.2.-10.2. in Bergheim statt. Auch zahl-
reiche Neukirchner Jugendspieler nahmen daran teil. Und 
auch heuer brachten sie wieder Titel und Trophäen heim 
in das Innviertel.

Gold: Mit einem Paukenschlag endete der Bewerb U12. 
Der Neukirchner Hauptschüler Elias Schneeweis gewann 
mit einem halben Punkt Vorsprung den Landesmeisterti-
tel! In der Wertung der Startrangliste als Nummer neun 
von elf Teilnehmern gesetzt, legte er mit drei Siegen in den 
ersten drei Runden einen Traumstart hin. Zwei Remis und 
ein Sieg in der zweiten Turnierhälfte brachten ihm den al-
leinigen Turniersieg. Der WSV ATSV Ranshofen kann mit 
Elias erneut ein hoffnungsvolles Jugendtalent zu den ös-
terreichischen Staatsmeisterschaften entsenden. Für U12 
finden diese Mitte Mai in Linz statt.

Silber: Bei den Knaben U8 war Lukas Lauer zum ersten 
Mal bei einer Landesmeisterschaft am Start und holte sich 
auf Anhieb den Vizelandesmeistertitel.

Bronze: Carmen Baumgartner, ebenfalls zum ersten Mal 
bei einer Landesmeisterschaft, sicherte sich bei den Mäd-
chen U14 die Bronzemedaille.

Mit durchwegs guten Leistungen rundeten weiters Lauer 
Falk (5., U10), Marcel Bielmeier (7., U10), Falk Fabian 
(10., U12), Kevin Habeth (4., U14), Tim Bielmeier (7., U14) 
und Marco Bielmeier (4., U18) das erfolgreiche Gesamter-
gebnis ab.

Hier findet man alle Ergebnislisten:

http://chess-results.com/tnr89549.aspx?art=4&lan=0&fed
=AUT&turdet=YES&wi=984

Weitere Informationen auf:
http://ranshofen.blogspot.co.at/

Die Kategoriewertungen ergaben folgende 		
Ergebnisse:

 U18:		  1. Kutzner Lukas (gesamt 1.)
		  2. Leithner Stefan (gesamt 5.)
		  3. Bielmeier Marco (gesamt 15.)

U14:		  1. Schwaiger Fabian (gesamt 9.)
		  2. Seidl Max (gesamt 11.)	
		  3. Föhnes Simon (gesamt 17.)

U10:		  1. Lauer Falk (gesamt 12.)
		  2. Weber Simois (gesamt 22.)
		  3. Stadler Maximilian (gesamt 24.)

Alle Einzelergebnisse findet man unter:

http://chess-results.com/tnr88183.aspx?art=4&lan=0

Weiter Informationen:

http://ranshofen.blogspot.co.at/
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FREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERG

Kommando:
Kommandant:	 Alois PETERLECHNER 		
	 (Wiederwahl)
Kommandant-Stv.:	 Walter SPORRER (Wiederwahl)
Schriftführer:	 Martin HOFER (Neuwahl)
Kassenführer:	 Wilhelm BAAR (Wiederwahl)
Gerätewart:	 Wolfgang STOIBER 
	 (vom Kommandanten bestellt)
Zugskommandant:	 Wolfgang MÜHLBAUER 
	 (vom Kommandanten bestellt)
Erweitertes Kommando:
LUN-Zugskommandant:	 Josef SCHARINGER
Gruppenkommandant:	 Richard WIGHART
Atemschutzwart:	 Josef SPORRER
Fähnrich:	 Andreas ZAUNER
Jugendbetreuer:	 Patrick PIEREDER
Jugendhelfer:	 Erich SPORRER
FMD-Dienst:	 Monika HÖTZENAUER
Öffentlichkeitsarbeit:	 Silvia SPORRER

Die am Freitag, 1.2.2013 im Gasthaus Humer abgehaltene 
Jahresvollversammlung der Feuerwehr Mitternberg stand 
ganz im Zeichen der Neuwahl.
Kommandant Alois Peterlechner konnte ne-
ben Bürgermeister Hannes Prillhofer auch den 
Abschnittskommandanten Josef Kaiser, eine Abordnung 
der FF Neukirchen unter ihrem Kommandanten Albert 
Sperl, die Ehrenkommandanten Georg Kreil und Franz 
Sporrer, die Ehrenmitglieder Johann Öhlbrunner, Franz 
Spitaler und Georg Wührer, die beiden Marketenderinnen 
Ramona Sigl und Michaela Kain, aktive und unterstützen-
de Mitglieder sowie die Feuerwehrjugend begrüßen.
In seinem Tätigkeitsbericht verwies der Schriftführer auf 
viele gut gelungene Veranstaltungen der Feuerwehr, die 
vor allem dazu dienen, das Budget aufzubessern, was 
letztendlich hauptsächlich der Feuerwehrjugend zu Gute 
komme. Nicht nur Ausrückungen zu Feuerwehrfesten 
standen auf dem Programm, besonders erfreulich waren 
die Hochzeiten zweier  Feuerwehrkameraden.
Trotz eines leicht rückläufigen Mitgliederstandes mussten 
auch im abgelaufenen Jahr 2012 insgesamt wieder mehr 
als 2000 Stunden für Einsätze, Übungen und Aus- und  
Weiterbildung aufgewendet werden.
Bei den 17 Einsätzen im Jahr 2012 handelte es sich 
um 7 Brandeinsätze und 10 technische Einsätze. Der 
Stundenaufwand ist dabei deutlich angestiegen, vor allem 
durch die intensiveren Brandeinsätze. Für das kommende 
Jahr wünscht sich der Kommandant wieder eine eifrigere 
Teilnahme an den Übungen. „Sie sind für den optimalen 
Einsatz im Ernstfall Grundvoraussetzung“, meint er.
Als letzter Tagesordnungspunkt der Vollversammlung 
war die fällige Neuwahl angesetzt. Sie ergab folgendes 
Ergebnis:

FJLA Gold 
v.l.n.r. Abschnittskommandant Kaiser, Bgm.Prillhofer, 

Christian Gschneitner, Johanna Kreil, Josef Fuchs, 
Kommandant Alois Peterlechner

Das neue Kommando mit den Marketenderinnen

Alois Peterlechner alter und neuer Kommandant 
der FF Mitternberg

Angelobung:
Johanna Kreil 
Christian Gschneitner

Ehrungen und Auszeichnungen:

FJLA GOLD:
•	 Johanna Kreil 
•	 Christian Gschneitner 
•	 Josef Fuchs

Bezirksverdienstmedaille 2. Stufe:
•	 Robert Spitaler

Oö. Feuerwehr-Dienstmedaillen:
•	 40-jährige Dienstmedaille - 		

Johann Rothenbuchner 
•	 40-jährige Dienstmedaille - Georg Wührer 
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SENIORENBUND

Zur besinnlichen Einstimmung auf das Weihnachtsfest 
besuchten wir zu Maria Empfängnis das traditionelle 
Berchtesgadener Adventsingen. Im Kongresshaus erleb-
ten wir echte alpenländische Volksmusik, dargeboten von 
verschiedenen Musik- und Gesangsgruppen aus dieser 
Region. Das Hirtenspiel der Kinder, die Herbergssuche 
und das Auftreten des Hl. Nikolaus mit den Buttmandeln 
waren ganz besondere Momente bei den Darbietungen 
des Adventsingens. Wir besuchten auch den Adventmarkt 
in der Altstadt und die Ausstellung „Lebendiges Handwerk“ 
im Kongresshaus.

Adventsingen in Berchtesgaden

Spende an „Altenhilfe“ 
Neukirchen
Bei der Weihnachtsfeier der Gemeinde am 16. Dezember 
2012 im Gasthaus Kreil überreichte Obmann Johann 
Öhlbrunner eine Spende in Höhe von 500 Euro an die 
Altenhilfe Neukirchen. Das Geld stammt vom Erlös unse-
res Wandertages

Gemütlicher 
Nachmittag
Am Dienstag, 08. Jänner, trafen sich 
ca. 30 Mitglieder zu einem gemütli-
chen Nachmittag beim Stallerwirt in 
Handenberg. Obmann Hans Öhlbrunner 
erläuterte das Veranstaltungsprogramm 
für die nächsten Monate. Georg Rappl 
(gebürtiger Neukirchner und ehemaliger 
Schulwart der Volks- und Hauptschule) 
spielte alte Melodien auf seinem Tenorhorn 
und animierte uns zum Mitsingen. Johann 
Sporrer, vulgo Seppgratzl, zeigte sein 
schauspielerisches Talent bei einer nach-
weihnachtlichen „Christbaumgeschichte“ 
und einigen Witzen. Die Wirtsleute ver-
wöhnten uns mit einer guten Jause und 
süßen Köstlichkeiten.

Geburtstage – 
Wir gratulieren herzlich
Franz Beinhundner	 21. November	 85
Georg Kreil	 19. Dezember	 87
Marianne Wimmer	 25. Dezember	 70
Johann Aigner	 28. Dezember	 75
Maria Brandstätter	   6. Jänner	 91
Josef Windhager	   6. Jänner	 75
Maria Allichhammer	 13. Jänner	 85
Michael Rothenbuchner	 17. Jänner	 80
Sieglinde Prüwasser	 20. Jänner	 70
Franz Brunthaler	 21. Jänner	 80
Eva Peterlechner	   7. Februar	 75
Maria Buchecker	 11. Februar	 80
Pauline Zagler	 12. Februar	 89
Anna Schubert	 16. Februar	 85

Goldene Hochzeit feierten 
Josefa und Josef Neuländner, Kottingauerbach.

Maria 
Buchecker

Franz
Brunthaler

Michael 
Rothenbuchner

Franz 
Beinhundner

Anna 
Schubert
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Fasching des 
Seniorenbundes
Am Rosenmontag feierten ca. 70 
Senioren und Seniorinnen im Foyer 
des Gemeindeamtes Fasching. Viele 
kamen schön maskiert, und alle 
strahlten gute Laune aus. Gleich am 
Beginn des närrischen Nachmittags 
gab es eine Kaffeejause. Torten 
und Kuchen waren von unseren 
Frauen gebacken und zur Feier 
mitgebracht worden. Dafür herzli-
chen Dank sowie auch für die ge-
spendeten Faschingskrapfen von der Bäckerei Zagler. Fritz 
Schmitzberger war wieder unser Kellner und versorgte uns 
mit Getränken. Obmann Johann Öhlbrunner eröffnete nach 
der Begrüßung die Faschingssitzung mit einigen lustigen 
Texten. Unser Chor sorgte mit seinen Liedern für sehr gute 
Stimmung. Monika Mader nahm mit ihren selbst verfassten 
Reimen einige anwesende Mitglieder gehörig aufs Korn. Beim 
KARAOKE-Singen von volkstümlichen Weisen waren alle mit 
großem Eifer dabei. Zur Stärkung gab es zwischendurch eine 
Leberkäsjause. Unsere Faschingshymne „Tschi-ai-a“ und noch 
einige Karaokelieder beendeten die paar fröhlichen Stunden. 
Wir danken allen, die zum guten Gelingen dieses lustigen 
Nachmittags beigetragen haben.     
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Lehrgänge   

Technischer Lehrgang II :	 Eduard Wurhofer 

Kommandanten 
Weiterbildungslg.: 	 Roman Pöttinger 			 
	 Albert Sperl 

Bei der Jugend kann man ab 10 Jahren mitmachen.
Geboten wird neben vielen Freizeitaktivitäten wie Reifen-
rodeln, Ausflüge, Kinobesuche, Jugendlager vor allem 
eine hervorragende Ausbildung im Feuerwehrwesen. Die-
se dient zur Vorbereitung auf den Aktivstand, in den man 
mit 16 Jahren übertritt, und damit die Berechtigung zur 
Teilnahme an Einsätzen hat. Diese Ausbildung wird von 
geschulten Personen geleitet. Großer Wert wird dabei  auf 
Teamfähigkeit und Gemeinschaft gelegt. Eine Gruppe be-
steht aus 9 Personen, und diese müssen sich zu 100 Pro-
zent aufeinander verlassen können.Im Rahmen der Aus-
bildung wird an Bewerben u. Prüfungen teilgenommen, 
bei dem verschiedene Leistungsabzeichen erworben wer-
den können. Wichtig ist auch, dass bei allen Aktivitäten 
die Jugendlichen versichert sind.

Die Feuerwehren Neukirchen u. Mitternberg bedanken 
sich bei der Bevölkerung von Neukirchen für die Spenden 
bei der Friedenslichtaktion ganz herzlich. Ein Teil des Er-
löses wird gespendet, der Rest wird für die Jugendarbeit 
verwendet.

Bevor die Jugend mit der Vorbereitung 
für den Wissenstest beginnt,
wird mit dem alljährlichen Ausflug 
nach St. Martin im Tennengebirge zum 
Reifenrodeln die Saison eröffnet. So 
nahm auch heuer wieder der Großteil 
der Jugend daran teil und hatte viel 
Spaß im Schnee.

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

 

 

 
Starte jetzt Deine Karriere  

bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Bei Interesse melde Dich bei Kommandant Albert Sperl 

Telefon 0676 560 9452 

Komm vorbei, denn Freiwilligkeit 
macht Spaß und motiviert, vor allem 
in der Gruppe

Wenn Du Interesse hast, melde Dich bei unseren 
Jugendbetreuern 

Manuela Spreitzer	 0676  6871785
Josef Damoser	 0676 7920322
Silvia Sengthaler	 0660 4878085
Florian Schmitzberger	 0660 6889773

Feuerwehrjugend - unsere Zukunft    Unser Motto lautet:
Wir wollen schnell helfen   -    Das kann Leben retten

Wir wollen auch in Zukunft helfen    -   DAZU BRAUCHEN WIR DICH !  

Die FF Neukirchen sucht neue 
Mitglieder bei der Feuerwehrjugend, aber auch im Aktivbereich

Vorschau: 
Die FF Neukirchen veranstaltet am Sonntag, 

21.04.2013 ab 10.00 Uhr 
anlässlich des 130jährigen Bestehens 

einen Frühschoppen in der Maschinenhalle 
der Fam. Feichtenschlager in Dietzing. 

Es unterhalten Sie die 
Neukirchner Trachtenplattler 
und die Aspacher Tridoppler
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Jungmusiker mit Leistungs-
abzeichen geehrt
Am 26. 1. 2013 wurden Susanne Fuchs (Klarinette), Lu-
kas Rothenbuchner (Tenor) und Klaus Freilinger (Klari-
nette) mit Leistungsabzeichen ausgezeichnet.

Susanne konnte das LA in Bronze, Lukas in Silber und 
Klaus in der „Königsklasse“ Gold abholen.

Im Beisein von Obmann Josef Reschenhofer, Jugendre-
ferent-Stv. Manfred Leimhofer und Bgm. Johann Prillho-
fer wurden die Leistungsabzeichen von der Bezirkslei-
tung überreicht.

Wir gratulieren ganz herzlich und danken Bgm. Prillhofer 
für die Einladung.

Nächster wichtiger Termin:

16. und 17. 3.: Frühjahrskonzert in der Hauptschule, 
jeweils 20.00 Uhr

Weitere Termine und Fotos finden Sie auf unserer Homepage: 
www.ortsmusik-neukirchen.at

In Zusammenarbeit mit der Volksschulleitung (herzlichen 
Dank an Frau Dir. Sylvia Voit) wurde ein Musikworkshop 
im Musikprobensaal abgehalten.
Dabei ging es darum, in unseren Kindern die Begeisterung 
bzw. das Interesse für Musik und Musikinstrumente wach-
zurütteln.

Wie die Fotos zeigen, wurde das Angebot fleißig genützt 
und angenommen. Die einzelnen Instrumente wurden von 
Klaus Freilinger, Gerhard Wöckl, Reinhard Hofer und Ro-
land Schwaninger vorgestellt.
Die Instrumente konnten natürlich auch angefasst und 
ausprobiert werden und so mancher Ton konnte den In-
strumenten entlockt werden.

Am darauffolgenden Sonntag konnte gemeinsam mit den 
Eltern die Gelegenheit genutzt werden unser Jugendor-
chester live zu erleben und nochmals die Instrumente aus-
zuprobieren.
Es zeichnen sich erfreulicherweise schon einige Talente 
für unsere Kapelle ab.

Sollte noch jemand Interesse haben, ein Musikinstrument 
zu erlernen, so kann dies jederzeit nachgeholt werden. 
Auch Blockflötenunterricht wird angeboten!!
Einfach bei Jugendreferent Roland Schwaninger 
(0664/4458938) oder Obmann Josef Reschenhofer 
(0664/2424741) melden. 

Franz Beinhundner wurde 85. 
Kamerad Franz Beinhundner feierte am 21.November 
seinen 85. Geburtstag! Im Kreise seiner Familie gratu-
lierten Obm. Günther Seilinger und Schriftführer Johann 
Altendorfer im Namen des Kameradschaftsbundes und 
überbrachten ein Geschenk. Der Jubilar, der noch bei bes-
ter Gesundheit ist, bedankte sich sehr für das Erscheinen. 
Wir wünschen ihm noch viele gesunde und fröhliche Jahre 
und sagen „Danke“  für die Treue zum Verein und die 
freundliche Aufnahme!

Termine 2013
So, 5. Mai - Florianiamt der Feuerwehren, Treffpunkt um 18:45 auf dem Dorfplatz

Do, 30. Mai - Fronleichnamsprozession
Sa, 29. Juni - Vereinsausflug 

Sa 10./So 11. Aug. - Fest in Moosdorf mit Musik, genauer Termin steht noch nicht fest.    
So, 1. Sept – 10 Uhr Erntedankfest der Pfarre 

Nähere Auskünfte sind zeitgerecht im Schaukasten zu entnehmen!

Zwei Kameraden verstorben
Am 18. Dez. 2012 - kurz 
vor Vollendung seines 90. 
Lebensjahres - verstarb 
Oberschulrat Siegfried 
Schmidhammer. 
Am 21. Dez. fand - begleitet von 
zahlreichen Kameraden - die 
Verabschiedung statt. Unser 
Kamerad war 63 Jahre Mitglied 
des Kameradschaftsbundes.

Am 17. Jänner 2013 starb im 
84. Lebensjahr unser Kamerad 
Karl Bauböck (Altbauer vom 
Steinergut).  
Die Verabschiedung fand am 
24. Jänner statt unter Teilnahme 
vieler Kameraden des 
Kameradschaftsbundes sowie 
zahlreicher anderer Vereine. 
Karl Bauböck war 41 Jahre 
Mitglied unseres Vereins. Die 
Kameraden werden beiden ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
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Ski-Vereinsmeisterschaft
 
Mit nur wenigen Ausfällen haben wir bei der Ski-Vereins-
meisterschaft am Sonntag, den 20.1.2013 teilgenommen 
und sogar noch einen Preis mit nach Hause nehmen kön-
nen. Wir möchten uns an dieser Stelle beim Skiclub Neu-
kirchen für die Einladung bedanken und würden uns freu-
en, nächstes Jahr wieder mitfahren zu dürfen.

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 
 

 

 

Vorankündigung 

Am Sonntag, den 14 Juli 2013 findet wieder das Hoffest der TMK Neukirchen 

beim Weissenbacher in Schmalzhofen statt. 

Es spielen für Sie: 

Franz Posch & seine Innbrüggler 

Die TMK Neukirchen darf Sie zu dieser Veranstaltung recht herzlich einladen 

und würde sich über ihren zahlreichen Besuch freuen. 

 

Weitere Termine: 

27.4.    Konzertwertung 

4.-5.5.    Gauderfest 

9.5.    Weckruf 

30.5.    Fronleichnam 

8.6.    Musikfest Lochen 

22.6.    Musikfest Hackenbuch 

7.7.    Bezirksmusikfest Feldkirchen 

13.7.    Hochzeit 

14.7.    Hoffest 

1.9.    Erntedankfest 

7.9.    Hochzeit 

30.11.-   Adventmarkt  

1.12. 

 

 

Neujahranblasen 
Um den Jahreswechsel 2012/2013 

musikalisch einzuleiten veranstaltete die 

Trachtenmusik am 27. und 28. Dezember 

das so genannte „Neujahranblasen“. 
Um möglichst alle Haushalte im ganzen 

Ortsgebiet besuchen zu können wurden 

mehrere kleine Gruppen gebildet.  

Mit traditionellen „Innviertler Triowalzern“, 

Polkas und anderen Weisen wurden die 

Neujahrswünsche überbracht. 
Alle Mitglieder der Trachtenmusik möchten 

sich auf diesem Wege nochmals herzlichst 

für die nette Aufnahme, die Bewirtung und 

für die Geldspenden bedanken. 

 

Ski-Vereinsmeisterschaft 
Mit nur wenigen Ausfällen haben wir bei der 

Ski-Vereinsmeisterschaft am Sonntag, den 

20.1.2013 teilgenommen und sogar noch 

einen Preis mit nach Hause nehmen können. 

 

Wir möchten uns an dieser Stelle beim 

Skiclub Neukirchen für die Einladung 

bedanken und würden uns freuen, nächstes 

Jahr wieder mitfahren zu dürfen. 

 

 

 

 

 
Leistungsabzeichenverleihung 
Am 26. Jänner 2013 wurden in Burgkirchen 

im Rahmen einer Feierstunde die 

Jungmusikerleistungsabzeichen an die 

erfolgreichen MusikerInnen überreicht. 
Von insgesamt 152 überreichten Abzeichen 

wurden auch 7 an die jungen Mitglieder der 

Trachtenmusik verliehen. 

 
Juniorleistungsabzeichen: 

• Kerstin Sperl auf der Klarinette 
 
Bronze: 

• Kevin Weissenbacher am Schlagzeug 
• Lukas Renezeder am Schlagzeug 
• Alexander Plasser auf dem Tenorhorn 
• Thomas Brandacher auf dem Bariton 
• Julia Moser auf dem Horn 
• Maria Friedl auf der Querflöte 

 

Musikalisch umrahmt wurde diese 

Veranstaltung von einem „Projektorchester“ 

aus mehreren Musikkapellen des Bezirkes 

Braunau in Zusammenarbeit mit der 

Kapellmeisterausbildung an der 

Landesmusikschule Mattighofen. 
Wir gratulieren allen ausgezeichneten 

Jungmusikern zu Ihren Leistungen und 

wünschen Ihnen weiterhin viel Spaß und 

Freude an der Musik. 
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Landesmusikschule Mattighofen. 
Wir gratulieren allen ausgezeichneten 
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Neujahranblasen
 
Um den Jahreswechsel 2012/2013 musikalisch einzulei-
ten veranstaltete die Trachtenmusik am 27. und 28. De-
zember das so genannte „Neujahranblasen“.

Um möglichst alle Haushalte im ganzen Ortsgebiet besu-
chen zu können wurden mehrere kleine Gruppen gebildet. 
Mit traditionellen „Innviertler Triowalzern“, Polkas und an-
deren Weisen wurden die Neujahrswünsche überbracht.
Alle Mitglieder der Trachtenmusik möchten sich auf die-
sem Wege nochmals herzlichst für die nette Aufnahme, 
die Bewirtung und für die Geldspenden bedanken.

Leistungsabzeichenverleihung
 
Am 26. Jänner 2013 wurden in Burgkirchen im Rahmen 
einer Feierstunde die Jungmusikerleistungsabzeichen an 
die erfolgreichen MusikerInnen überreicht.
Von insgesamt 152 überreichten Abzeichen wurden auch 
7 an die jungen Mitglieder der Trachtenmusik verliehen.

Juniorleistungsabzeichen:
•	 Kerstin Sperl auf der Klarinette

Bronze:
•	 Kevin Weissenbacher am Schlagzeug
•	 Lukas Renezeder am Schlagzeug
•	 Alexander Plasser auf dem Tenorhorn
•	 Thomas Brandacher auf dem Bariton
•	 Julia Moser auf dem Horn
•	 Maria Friedl auf der Querflöte	

Musikalisch umrahmt wurde diese Veranstaltung von 
einem „Projektorchester“ aus mehreren Musikkapellen des 
Bezirkes Braunau in Zusammenarbeit mit der Kapellmei-
sterausbildung an der Landesmusikschule Mattighofen.
Wir gratulieren allen ausgezeichneten Jungmusikern zu 
ihren Leistungen und wünschen ihnen weiterhin viel Spaß 
und Freude an der Musik.

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 
 

 

 

Vorankündigung 

Am Sonntag, den 14 Juli 2013 findet wieder das Hoffest der TMK Neukirchen 

beim Weissenbacher in Schmalzhofen statt. 

Es spielen für Sie: 

Franz Posch & seine Innbrüggler 

Die TMK Neukirchen darf Sie zu dieser Veranstaltung recht herzlich einladen 

und würde sich über ihren zahlreichen Besuch freuen. 

 

Weitere Termine: 

27.4.    Konzertwertung 

4.-5.5.    Gauderfest 

9.5.    Weckruf 

30.5.    Fronleichnam 

8.6.    Musikfest Lochen 

22.6.    Musikfest Hackenbuch 

7.7.    Bezirksmusikfest Feldkirchen 

13.7.    Hochzeit 

14.7.    Hoffest 

1.9.    Erntedankfest 

7.9.    Hochzeit 

30.11.-   Adventmarkt  

1.12. 

 

 

I
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GOLDHAUBENGRUPPE GOLDHAUBENGRUPPE

Am 18. Dezember 2012 übergaben die 
Goldhaubenfrauen unter Führung von Obfrau 
Elfriede Vogl aus dem Reinerlös vom Adventmarkt 
eine Geldspende in Höhe von € 350,- an die 
Lebenshilfe in Braunau.  

Am 12. Dez. 2012 fanden sich zur Weihnachtsfeier im 
Gasthaus Hofer 70 Frauen ein, die Obfrau Elfriede Vogl 
neben Bgm. Mag. Prillhofer und Bezirksobfrau Friederike 
Knechtl recht herzlich willkommen hieß. Das Programm 
gestalteten die „Vüh san ma net“ – Sängerinnen aus 
Hochburg.
Die Obfrau möchte sich noch einmal für die Keksspenden 
und bei den Vorstandsmitgliedern für die geleistete Arbeit 
bedanken.

Am 8. Februar 2013 feierten die Goldhauben im Gasthaus 
Humer Fasching, zu dem Obfrau Elfriede Vogl 38 Frauen 
begrüßen konnte, von denen viele maskiert erschienen 

Am 3. Jänner 2013 gratulierten die Obfrauen der 
Ortsgruppen aus dem Bezirk Braunau bei einer 
gemeinsamen Feier ihrer Bezirksobfrau Friederike 
Knechtl zur Vollendung des 70. Lebensjahres.

Am 20. Jänner 2013 nahm auch die Goldhaubengruppe 
Neukirchen auf Einladung des Schiclubs an der Schi-
Mannschafts-Ortsmeisterschaft  teil und erreichte den     
11. Platz: „Dabei sein ist alles!“

waren. Mit einigen Spielen von Johann Sporrer, mit der 
Verlosung von schönen Preisen und mit einem sehr guten 
Buffet erlebten die Frauen einen lustigen Abend.
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ADVENTMARKT ADVENTMARKT

Neukirchner Adventmarkt 1. / 2. Dezember 2012                   
Spendenaufstellung:

Verein Spende für € Summe

Trachtenmusik
Altenhilfe € 500,- Kinderkrebshilfe OÖ € 250,-
Kinderschutzzentrum Braunau € 250,-
Lebenshilfe Braunau € 400,- 1.400,-

Familie Stangl Rote Nasen, Kinderkrebshilfe OÖ,Debra, Care, Kinderhospiz, 
Christkindaktion, Rotes Kreuz ,Herzkinder, Ärzte ohne Grenzen 750,-

Ortsbauern Lebenshilfe Braunau     250,-

Ortsbäuerinnen Lebenshilfe Braunau € 250,- Altenhilfe € 250,-  
Kindergarten € 100,- Hauptschule € 100,-      700,-

Ortsmusik Altenhilfe € 400,- Lebenshilfe Braunau € 400,-     800,-

Imkerverein Altenhilfe     150,-

UNION- allgemein Lebenshilfe Braunau     200,-

UNION- Fußball Lebenshilfe Braunau     500,- 

ÖVP-Frauen Lebenshilfe Braunau € 200,- Altenhilfe € 200,-     400,-

Hauptschule Familie Nobis (Handenberg)     200,-

Kirchenchor Lebenshilfe Braunau € 200,-
OÖN-Christkindl € 200,-      400,-

Goldhaubengruppe Lebenshilfe Braunau € 350,- Krippe € 300,-
Altenhilfe € 350,-    1.000,-

Landjugend Lebenshilfe Braunau       500,-     

Jägerschaft Kinderheim Neuhaus       400,-

Katholische Jugend Familie Nobis (Handenberg)      250,-

Katholische Jungschar Kinderdorf-Organisation        65,-

Bewirtung Festsaal-Fojer 
(Pfarre)

Rumänienhilfe € 400,-
Renovierungsarbeiten Pfarrhof € 400,-       800,-

Verein „Zeikonto“ Familie Nobis (Handenberg)      200,-

Familie Maier Altenhilfe      100,-

Frau Goldmann Altenhilfe        50,-

Frau Wurhofer Altenhilfe        50,-

Frau Huber Altenhilfe        20,-

Frau Fersterer Lebenshilfe Braunau      100,-

Sammelspende alle
Vereine

Rotes Kreuz
Bezirksstelle Braunau

 
      600,-

Gesamtsumme aller Spenden:              €   9.885,-

Der Adventmarkt 2012
Zum 23. Mal fand am 1./2. Dezember 2012 der schon 
traditionelle Neukirchner Adventmarkt statt. Das Wetter 
spielte mit und der Markt zog auch wieder viele Besucher an, 
wenngleich durch das Fehlen einer zentralen Ausstellung 
und durch die vielen anderen Veranstaltungen, die 
zeitgleich im Bezirk und der unmittelbaren Nachbarschaft 
stattfanden, doch etwas weniger Andrang herrschte als 
sonst. Wenn auch die Umsätze etwas geringer ausfielen, 
ist dies kein Grund zur Klage, denn jedes Jahr mit einer 
Steigerung zu rechnen, ist nicht realistisch.

Alle Mitwirkenden möchten den Besuchern aus Nah 
und Fern herzlich für Besuch und Interesse danken. Ein 
herzliches Dankeschön an die Gemeinde für die vielen 
Hilfestellungen und für die Benützung der Räumlichkeiten 
im Gemeindeamt und in der Musikschule. Dank auch an 
die Familie Breitenberger für die Bäume zum Schmuck 
des Ortsplatzes. Dank an Familie Frauscher für das 
Schmuckreisig, Herrn Wolfgang Roidner für Plakatlayout, 
dem Reinigungsdienst, dem Roten Kreuz und nicht zuletzt 
den Bläsergruppen der Ortsmusik und der Trachtenmusik 
für die stimmungsvolle musikalische Umrahmung.
Da es immer schwieriger wird, passende entsprechende 
Handwerker für den Adventmarkt aufzutreiben, sind wir für 
jeden Hinweis in dieser Richtung dankbar.
In diesem Sinn freuen wir uns schon auf den Adventmarkt 
2013, der am 30. Nov. und 1. Dez. stattfinden wird!

Franz Stangl
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Alpenverein |  Ortsgruppe Neukirchen/SchwandALPENVEREIN |  Ortsgruppe Neukirchen/Schwand

Rückblick
18. Nov. WWW 810A
Nachdem unsere Ortsgruppe für ein Stück dieses 
Weitwanderweges die Markierungsarbeiten übernommen 
hatte, wollten wir natürlich auch einmal ein Stück dieses 
Weges selber gehen.
So fanden wir uns am Salzach-Inn-Blick ein und wander-

ten von dort in Richtung Ach. Wie sich herausstellte, ist 
es ein interessanter Weg, es gibt also auch in nächster 
Nähe schöne Wanderziele. Nur an einer Steilstufe hat-
ten wir mit dem vielen Laub etwas Probleme. Schließlich 
kamen wir aber alle wohlbehalten an unserem Ziel, dem 
Naturfreundehaus in Duttendorf an.

8. Dez. 
Adventwanderung am „Hoizweg“
Da es seit einiger Zeit auch in Neukirchen bezeichnete 
Wanderwege gibt, wählten wir den Hoizweg für unsere 
Adventwanderung aus. Da es kurz davor auch geschneit 
hatte, wurde es eine schöne Wanderung durch den ver-
schneiten Winterwald.

Nachher zeigte uns der Prüllhofer Karl noch das nett ge-
staltete Feuerwehrmuseum, bevor wir beim Hoferwirt den 
Nachmittag gemütlich ausklingen ließen.

26.Dez. - Schobertour
So wie jedes Jahr machte sich auch heuer wieder am 
Stefanitag eine ansehnliche Schar auf den Weg, um den 
Thalgauer Schober zu besteigen.

Vorschau auf die nächsten Touren
Mo. 1. April (Oster-Mo.) 
      	 Kneiflspitze bei Berchtesgaden  -  1190 m
	 Tf: Prüllhofer Karl  -  07729-2679

So. 28. April 
      	 Pflasterbachhörndl bei Reichenhall - 1270 m
	 Tf: Gohla Annemarie  -  07728-6251

Mo. 20. Mai (Pfingst-Mo.)  
      	 Gasslkogel und Höhle bei Ebensee  -  1411 m
	 Tf: Schreiner Hermann  -  07729-2815

So. 16. Juni 
      	 Gurnwandkopf bei Ruhpolding – 1691 m	
	 Tf: Hans Pommer  -  07729-2445

So. 14. Juli  
       	 Plassen bei Hallstatt  - 1954 m
	 Tf: Schreiner Hermann  -  07729-2815

22. – 28. Juli  
In dieser Woche steht unserer Ortsgruppe die 
Braunauer Hütte wieder für einige Urlaubs- oder 
Wandertage zur Verfügung.

Anmeldungen und Infos dazu bei:
Hermann Schreiner – 07729-2815

Nun wünschen wir allen noch schöne und unfallfreie 
Tage in unserer schönen Bergwelt.

					     Berg Heil!

In der kleinen Hütte am Gipfel ließ man sich dann die hei-
ßen Getränke und die Weihnachtsbäckereien gut schme-
cken.

3.-5.Jän. – Braunauer Hütte
Einige verbrachten nach Neujahr einige Tage 
auf der Braunauer Hütte und unternahmen dort 
Schneeschuhwanderungen.

27.Jän. – Labenberg (Postalm)
Die Jännertour führte eine kleine Gruppe auf die Postalm. 
Mit ihren Schneeschuhen bestiegen sie den Labenberg. 
Wie sich zeigte, gehörten sie zu der Minderheit, die mit 
Schneeschuhen unterwegs waren. Sie genossen aber 
trotzdem die tief verschneite Landschaft und die herrliche 
Aussicht.
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WANN WAS WO
15. 3. ab 14:00 Uhr DEKO Workshop Ges. Gde. + Bäuerinnen Gemeindesaal Foyer
16. 3. IKEBANA Gemeindesaal Foyer
16.-17. 3. 20:00 Uhr Frühjahrskonzert der Ortsmusik Hauptschule Turnsaal
17. 3. 14:00 - 16:00 Uhr Schikursabschluss GH Kreil
19. 3. 15:00 Uhr Zeitbank Runder-Tisch Stüberl - Gewölbe
19. 3. JHV Pensionistenverband GH Kreil
19.-21. 3. Hauptschule Aufbau Gemeindesaal
22. 3. 19:00 Uhr JHV SPÖ Neukirchen GH Kreil
24. 3. 10:15 Uhr Palmweihe
25. 3. Vollversammlung WWG GH Humer
25. 3. 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung Goldhauben GH Kreil
25.-29. 3. Theatergruppeausflug - Barcelona
25.3 - 4.4 Hauptschule Aufbau Gemeindesaal
2. 4. 14:00 - 17:00 Uhr Harmonika - Pensionistenverband Stüberl - Gewölbe
5. - 7. 4. Theater Pippi Langstrumpf Hauptschule Gemeindesaal
9. 4. 13:30 Uhr Seniorentreffen Stüberl - Gewölbe
13. 4. Frühjahrsübung Feuerwehr
21. 4. 10:00 Uhr Frühschoppen FF Neukirchen Dietzing 5, Feuchtenschlager
27. 4. Trauungen
27. 4. 13:00 Uhr Mixed Vereinsmeisterschaft Stocksporthalle
28. 4. 10:00 Uhr Erstkommunion
5. 5. 19:00 Uhr Florianiamt GH Hofer
8. 5. 19:00 Uhr Raiffeisenbank Sprengelversammlung
9. 5. 19:00 Uhr Christi Himmelfahrt Umgang + Messe Gugg Kapelle
15. 5. Maiandacht

19. 5. FF Mitternberg Frühschoppen + Disco P. 
Hard 2 Top Sitzungszimmer

20. 5. 19:30 Uhr Dorfentwicklungsverein Sitzung
26. 5. ÖVP Familienwandertag Stocksporthalle
27. 5. 18:00 Uhr Ortsmeisterschaft 

30. 5. 09:30 Uhr Messe           
10:00 Uhr Proz. Fronleichnam Stocksporthalle

31. 5. 18:00 Uhr Ortsmeisterschaft Damen
7. 6. 18:00 Uhr Finale Ortsmeisterschaft Herren Stocksporthalle
8. 6. Trauung
9. 6. Kirtag Dorfplatz
22. 6. 20:00 Uhr Kath. Jugend Sonnwendfeuer beim Klampfer
22.-23. 6. Modellflugshow
24. 6. ab 8:00 Uhr Probe Volksschule Theater gr. Saal/Ballettsaal
27. 6. ab 8:00 Uhr Probe Volksschule Theater gr. Saal/Ballettsaal
28. 6. 18:00 Uhr Firmung
28. 6. Vormittag Volksschule Abschlussfeier (Theater) gr. Saal/Ballettsaal
29. 6. Kameradschaftsbund Ausflug
6.-7. 7. Spielfest Schiclub
13. 7. Trauung
14. 7. Hoffest Trachtenmusik beim Weißenbacher

 AMTLICHE TERMINE
MO, 18. März, 19:00 Uhr

Gemeinderatssitzung Sitzungszimmer
GemeindeamtMO, 13. Mai, 19:00 Uhr

MO, 1. Juli, 19:00 Uhr

STAMMTISCH FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE           
Jeden 1. Mittwoch im Monat
19.30 Uhr

Stammtisch für 
pflegende Angehörige

im Ort der Begegnung 
Pensionistenstüberl

GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT           
ab 1. April bis Ende Okt.	
jeden SA von 9:00 bis 12:00 h

Herrn Christian Schmölz
Österlehen 19, 5145 Neukirchen a.d.E.		

 

VERANSTALTUNGSKALENDER |  AMTLICHE TERMINE

SILOFOLIENSAMMLUNG			              
Mittwoch, 20.03.2013
von 13:00 bis 16:00 Uhr

Landwirtschaftliche Folien werden beim Gemeindebauhof 
übernommen. Netze und Schnüre: Abgabe in den 
Altstoffsammelzentren zu den Öffnungszeiten

Neuer Gemeindekalender 2014
Für 2014 ist ein neuer gedruckter Gemeindekalender geplant, der an alle Haushalte verschickt werden soll. Neben 
den amtlichen Terminen soll dieser Kalender auch alle wichtigen Veranstaltungstermine enthalten. Ich ersuche alle 
Vereine und örtliche Organisationen ihre bekannten Termine ehestmöglich am Gemeindeamt bekannt zu geben.

Alle Veranstaltungen unter www.neukirchen.eu
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Sportlerball 2013
Ende Jänner fand auch dieses Jahr wieder der schon tra-
ditionelle Sportlermaskenball im Gasthaus Kreil statt. Es 
sei anfangs gleich erwähnt, der Besucherandrang hat sich 
in Grenzen gehalten, aber es kamen sehr viele und sehr 
schöne Masken, die unserer Veranstaltung den würdigen 
Rahmen verliehen haben. Wir möchten uns bei der Ge-
legenheit bei allen Besuchern für ihr Kommen, bei allen 
Sachpreisspendern für die schönen Tombolapreise und 
bei allen Funktionären, Spielern und Helfern für euere Mit-
arbeit bedanken, denn ohne euch könnte die Veranstal-
tung nicht durchgeführt werden. Wir möchten auch gleich 
wieder darauf hinweisen, dass es den Sportlermaskenball 
auch 2014 wieder geben wird.

Kampf- und 
Reservemannschaft
Seit 22.01.13 läuft der Trainingsbetrieb der Kampf- und 
Reservemannschaft wieder auf Hochtouren, und das Team 
um Trainer Mario Hiebl bereitet sich sehr gut und zielstre-
big auf die Frühjahrssaison vor. Unser gemeinsames Ziel 
heißt einfach „Klassenerhalt“ und an dieser Herausforde-
rung bzw. Aufgabe werden wir alle gemeinsam zielstrebig 
arbeiten. In der Winterpause gab es auch ein paar per-
sonelle Veränderungen, Christian Hintermeier kehrte zum 

Folgende Termine stehen auf dem Terminkalender 
im Frühjahr 2013:

So 24.03.13 – 15.30 Uhr Rückrundenstart mit Heimspiel gegen SV Eberschwang
Sa 30.03.13 – 15.30 Uhr Burgkirchen – Neukirchen/Enk.
So 07.04.13 – 16.00 Uhr Neukirchen/Enk. – Neuhofen/Innkr. 1b
So 14.04.13 – 16.00 Uhr Mattighofen – Neukirchen/Enk.
So 21.04.13 – 16.00 Uhr Neukirchen/Enk. – Laab
So 28.04.13 – 16.00 Uhr Feldkirchen/M. – Neukirchen/Enk.
Mi 01.05.13 – 13.00 Uhr U 14-Turnier mit 5 Mannschaften in Neukirchen/Enk.
So 05.05.13 – 16.00 Uhr Neukirchen/Enk. – Mettmach
Mi 08.05.13 – 18.00 Uhr Tarsdorf – Neukirchen/Enk.
Do 09.05.13 - 10.00 Uhr Neukirchner Fußballtage – Nachwuchsspiele  
Fr 10.05.13 – 19.00 Uhr Neukirchner Fußballtage - AH-Spiel gegen Handenberg
Sa 11.05.13 – 13.00 Uhr Neukirchner Fußballtage – Ein Dorf spielt Fußball   
Sa 18.05.13 - 16.00 Uhr Neukirchen/Enk. – Gilgenberg
Sa 25.05.13 – 10.00 Uhr Sporttag mit den Behinderten
So 26.05.13 – 16.00 Uhr Geretsberg – Neukirchen/Enk.
So 02.06.13 – 10.00 Uhr Tag des Nachwuchses in Neukirchen/Enk.
So 02.06.13 – 16.00 Uhr Neukirchen/Enk. – St. Radegund
So 09.06.13 – 16.00 Uhr Neukirchen/Enk. – Riegerting
So 16.06.13 – 17.00 Uhrx Lochen – Neukirchen/Enk.

ATSV Laab zurück, David Rescheneder geht für den SV 
Schalchen auf Punktejagd und Michael Hemetsberger be-
endet seine aktive Fußballzeit in der Kampfmannschaft. 
Neu zu uns gekommen ist Patrick Schneittl vom SV Mau-
erkirchen und Sebastian Andorfer wurde reaktiviert und 
wenn es sein Zeitmanagement zulässt, wird er uns auch 
im Abstiegskampf unterstützen. Wir gehen mit einem sehr 
jungen und willigen Team in die Rückrunde und werden 
Woche für Woche unser Bestes geben. Wir sind davon 
überzeugt, dass wir den Klassenerhalt gemeinsam schaf-
fen werden.

UNION RAIFFEISEN NEUKIRCHEN |  Sektion FuSSball
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UNION RAIFFEISEN NEUKIRCHEN |  Sektion FuSSball

NachwuchsfuSSball
U 15-Mannschaft:
Unsere U 15-Spieler spielen in der SPG Neukirchen/Burg-
kirchen/Braunau und treffen dort in der Frühjahrssaison 
2013 in der Gruppe Braunau auf die SPG Mining/Weng, 
SPG Ort/Senftenbach, Union Ostermiething, ATSV Mat-
tighofen und Union Pischelsdorf.

U 14-Mannschaft:
Unsere U 14-Spieler spielen in der SPG Schwand/Neu-
kirchen/Handenberg und treffen dort in der Frühjahrssai-
son 2013 in der Gruppe Braunau auf die SPG Ranshofen/
Gilgenberg, ATSV Laab, SV Mauerkirchen, SV Schalchen 
und Union Geretsberg. 

U 12-Mannschaft:
Unsere U 12-Spieler spielen in der SPG Burgkirchen/Neu-
kirchen und treffen dort in der Frühjahrssaison 2013 in der 
Gruppe Braunau auf FC Braunau, Union St. Johann/Wal-
de, Union Schwand, Union Feldkirchen/M., SV Schalchen, 

 Wussten Sie, dass …  

… Lolita Söllinger und Gabi Delhaye am Sa 9.3.13 in 
Ried den Kurs „Bewegungsspiele für Kleinkinder“ be-
suchten um ihre Erfahrungen dann im angebotenen 
BAMBINI-Training umzusetzen.

… die SPG Burgkirchen/Neukirchen/Enk. für die U 
12- und U 10-Mannschaften mit Peter Beck einen 
diplomierten Kinder- und Jugendtrainer gewinnen 
konnten, der zum Wohle der Nachwuchsspieler für 
die beiden Vereine in diesen Altersgruppen arbeiten 
wird. 

… unsere Kampf- und Reservemannschaft mit ca. 25 
Spielern vom 21.-24.02.13 angeführt von Trainer Ma-
rio Hiebl und Co-Trainer Kurt Ebner wieder in Gnas 
das Trainingslager absolvierten und das heuer auch 
zusätzlich noch 15 AH-Spieler mit Trainer Johann 
Hötzenauer mit dabei waren.

… am 2. und 3.03.13 wieder das Neukirchner „FU-
TSAL-Turnier“ in der Bezirkssporthalle Braunau in 
den Altersgruppen U 08, U 10, U 12, U 14, U 15 und 
AH stattfand. Die Ergebnisse werden in der nächsten 
Ausgabe bekannt gegeben werden.

… die Sektion Fußball von den Einnahmen beim 
Neukirchner Adventmarkt 2012 wieder € 400,- an das 
Wohnhaus der Lebenshilfe Braunau spendete.

… am Samstag 25.05.13 auf der Sportanlage der 
Sportunion Neukirchen/Enk. Wieder der Sporttag mit 
den Behinderten geplant ist, und alle Sektion wieder 
zur Mitgestaltung recht herzlich eingeladen sind. 

Union Pischelsdorf, SV Friedburg, Union Handenberg und 
SPG Mining/Weng.  

U 10-Mannschaft:
Unsere U 10-Spieler spielen in der SPG Burgkirchen/Neu-
kirchen und treffen dort in der Frühjahrssaison 2013 in der 
Gruppe Braunau auf Union Feldkirchen/M., USV Eggels-
berg/Moosdorf, Union Handenberg, SPG Ostermiething/
Geretsberg,  SV Schalchen, Union Pischelsdorf, SV Fried-
burg, SV Weng und UFC Lochen   

U 08-Mannschaft:
Unsere U 08-Mannschaft befindet sich zur Zeit im Aufbau 
und es werden Freundschaftsspiele und Freundschafts-
turniere ausgetragen.

BAMBINI-Training: 
Das Bambinitraining für Kindergartenkinder und 1. Klasse 
Volksschule findet wieder ab Mo 8.04.13  - 17.00 Uhr un-
ter der Leitung von Lolita Söllinger(Tel.0664/6380514) und 
Gabi Delhaye (Tel.0699/18797202) statt.

Die aktuellen Trainings- und Spielbeginnszeiten 
entnehmen sie bitte aus unserer Homepage 
www.sportunion-neukirchen.at oder 
www.fussballoesterreich.at

Platzwart gesucht!
Die Sportunion Neukirchen/Enk. sucht für 

den Sportplatz in Neukirchen 
einen Platzwart.

Zur Verfügung gestellt  wird eine 
5 Zimmerwohnung im 

Ausmaß von 85m².

Folgende Arbeiten sind zu erledigen:
- 	Pflege und Reinigung des Sportheimes
- 	Reinigung der Umkleidekabinen
- 	Betreuung der Heizanlage, Ablesen der Zählerstände
- 	Reinigung der Zuschauertribüne, Laufbahn und 	
	 Teerflächen
- 	Rasenmähen, Platzmarkierung und Beregnung des 	
	 Fußballplatzes
- 	Pflege des Tennisplatzes und des 			 
	 Beachvolleyballplatzes
- 	Abdeckung der Sprungrube und des 			 
	 Beachvolleyballplatzes im Winter
- 	Wartung des Rasenmähers und Rasentraktors, 	
	 Entsorgung des Rasenschnittes
- 	Thujen schneiden und laufende Kleinarbeiten

Wenn jemand Interesse hat  bitte sich bei Obmann 
Wolfgang Öhlbrunner unter 0676/821260234 melden

Wolfgang Öhlbrunner, Obm. Sportunion Neukirchen

KÜCHEN S C H R E M S

Tischlerei

Küchenschauraum:

: Christian Schrems   5145 Neukirchen/Enk.   Sandtal 2   Tel.: +43/(0)7729/2292   Fax: DW 4   E-mail:

5145 Neukirchen/Enk.   Untere Hofmark 6   direkt im Ortszentrum gegenüber der Kirche

Mittwoch 13:00 bis 18:00 sowie Samstag 9:00 bis 12:00 Uhr

und gerne nach Terminvereinbarung  -  Tel.: +43/(0)676/9466121

Öffnungszeiten:

tischrems@aon.at

A K T I O N !
zu jedem Bosch-

Induktionskochfeld

jetzt 1 Kochtopfset

GRATIS!

Melden Sie sich zu unseren
Dampfkochvorführungen an!

TRAUMKÜCHEN FÜR
JEDES BUDGET!



Neukirchner Gemeindezei tung  1|13	 7170 	 Neukirchner Gemeindezei tung  1|13

Der UTC Neukirchen an der Enknach nimmt auch im Jahr 
2013 an der Meisterschaft des oberösterreichischen Ten-
nisverbands teil. Insgesamt wurden 5 Mannschaften ge-
nannt. Auch heuer treten wieder 2 Herrenmannschaften 
zur offiziellen Meisterschaft an. Ziel unserer 1. Herren-
mannschaft ist es, den Klassenerhalt 2013 zu sichern. Die 
Herrenmannschaft 2 möchte versuchen in die 2. Klasse 
aufzusteigen.

Spieltermine – Herrenmannschaft 1 
Sa. 04.05.2013 13:00 UTC Neukirchen/Enknach 1 – UTC Fischer Ried 3 
Sa. 11.05.2013 13:00 TC Mauerkirchen 1 – UTC Neukirchen/Enknach 1 
Sa. 25.05.2013 13:00 UTC Neukirchen/Enknach 1 –  UTC Revital Aspach-Wildenau 1 
Sa. 01.06.2013 13:00 UTC Grieskirchen 1 – UTC Neukirchen/Enknach 1 
Sa. 08.06.2013 13:00 UTC Neukirchen/Enknach 1 Leitz – Tennisclub Riedau 1 
Sa. 15.06.2013 13:00 TC Mattighofen 2 – UTC Neukirchen/Enknach 1 
Sa. 22.06.2013 13:00 spielfrei UTC Neukirchen/Enknach 1 
Sa. 29.06.2013 13:00 UTC Neukirchen/Enknach 1 – Union Buchkirchen 1 
Sa. 06.07.2013 13:00 UTC Taiskirchen 1 – UTC Neukirchen/Enknach 1 

Spieltermine – Herrenmannschaft 2 
Sa. 11.05.2013 13:00 UTC Neukirchen/Enknach 2 – UTC St. Martin im Innkreis 4 
Sa. 25.05.2013 13:00 UTC Burgkirchen 1 – UTC Neukirchen/Enknach 2 
Sa. 01.06.2013 13:00 UTC Neukirchen/Enknach 2 – TC Pfaffstätt 2 
Sa. 08.06.2013 13:00 TC Mining 2 – UTC Neukirchen/Enknach 2 
Sa. 15.06.2013 13:00 UTC Pischelsdorf 2 – UTC Neukirchen/Enknach 2 
Sa. 22.06.2013 13:00 UTC Neukirchen/Enknach 2 –  ASKÖ Ried im Innkreis 4 
Sa. 29.06.2013 13:00 UTC Braunau 3 – UTC Neukirchen/Enknach 2 

Spieltermine – Damenmannschaft
Do. 09.05.2013 16:00 TC Schalchen – UTC Neukirchen/Enknach
Fr.  21.06.2013 16:00 UTC Neukirchen/Enknach – UTC Eggelsberg
Fr.  05.07.2013 16:00 TC Moosbach – UTC Neukirchen/Enknach
Fr.  19.07.2013 16:00 UTC Neukirchen/Enknach – UTC Burgkirchen

Weiters werden 3 Jugendmannschaften in den Gruppen 
U10, U14 und U16 am Start sein. 
Auch unsere Damenmannschaft bestreitet dieses Jahr 
zum zweiten Mal den Hobbycup. 

Wir wünschen allen Mannschaften eine erfolgreiche und 
verletzungsfreie Saison 2013.

Wichtige Termine:
-	 Am 6. Mai findet auch dieses Jahr wieder ein 

Schnuppertraining für Kinder statt. 18 Uhr auf 
der Tennisanlage Neukirchen. 

-	 Mit 10. Mai 2013 beginnt wieder das Jugend-
training. Es wird wieder einen 10er Block 
geben. Falls noch keine Anmeldung erfolgt 
bitte mit Stefan Wighart (0676/7612033) in 
Verbindung setzen. Die Jugendtrainer freuen 
sich schon auf das Training.

Ganz besonders stolz sind wir, dass es auch 2013 
wieder ein Jugend Tennis-Camp geben wird. 
Unbedingt jetzt schon den Termin vormerken: 
26. - 28. Juli 2013

TENNIS

Seit über 45 Jahre halten wir die Umwelt rein

KARIN GRADINGER
MÜLLABFUHR GmbH

Industriestraße 50  A-4710 Grieskirchen
Tel.07248/68528    FAX 07248/68528-6
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MODELLFLUGSPORT
 

Vorankündigung Flugshow

am 22.+23.06.2013

Silvesterfliegen 2012
Damit die jahreszeitlich bedingte „Flugpause“ nicht allzu 
lange währt, wurde das Jahr 2012 mit dem traditionellen 
Silvesterfliegen beendet. Bei durchwegs akzeptablen äu-
ßerlichen Bedingungen folgten viele Vereinskollegen der 
Einladung.  Nach der Devise „einfach nur Fliegen, das Jahr 
Revue passieren lassen, neue Projekte besprechen oder 
die anstehende Flugsaison herbeisehnen“,  wurde das alte 
Jahr bei Lagerfeuer und obligatorischen Köstlichkeiten be-
endet. Der Dank gilt wie immer den vielen fleißigen Hel-
fern, welche wesentlich zum Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben.

Flugshow 2013
Wie bereits in der vorherigen Ausgabe der Gemeindezei-
tung informiert, werden wir in diesem Jahr wieder eine 
Flugshow veranstalten. Spektakuläres und Außergewöhn-
liches erwarten Sie am Flugplatz der MFS Union Neukir-
chen. Die Vorbereitungen sind bereits in vollem Gange 
und wir sind natürlich auch in diesem Jahr für Ihr leibliches 
Wohl und Ihre Begeisterung bemüht. Für die kleinen Gäste 
gibt es ebenso viele zahlreiche Attraktionen zu bestaunen.

Jet’s, Oldtimer, Kunstflug, Warbirds, Hubschrauberakro-
batik, Großmodelle, Videoflug, Tombola, Rundflüge u.v.m.

Wir laden bereits jetzt alle Freunde und Interessenten des 
Modellflugsports herzlich dazu ein. Termin bitte schon jetzt 
vormerken. Über das genaue Programm informieren wir 
gesondert.

STOCKSPORT

Der Turnierstart in die neue Saison lässt noch etwas auf 
sich warten. Die Bezirksmeisterschaften beginnen ja erst 
Anfang April.

Die Vorbereitungen darauf sind aber bereits in vollem 
Gange. Das heißt es wird schon wieder fleißig trainiert.

Nachruf an unseren Ehrenobmann Karl Bauböck 
unser langjähriger Obmann und Gründungsmitglied
Karl Bauböck ist am 17.01. 2013 nach kurzer Krankheit, jedoch für alle unerwartet 
im 84. Lebensjahr zu Hause gestorben. Karl hinterlässt in unserer Sektion 
eine große Lücke. War er doch, wie kein anderer, mit Leib und Seele mit dem 
Stocksport verbunden. Er wurde aufgrund seines Einsatzes gleich zum Obmann 
des im Jahre 1982 gegründeten Stockschützenvereines gewählt, den er bis März 
1995 vorbildlich und mit vollem Tatendrang leitete. Karl war ein sehr guter Schütze 
aber auch ein geselliger Mensch, mit dem wir viele schöne und lustige Stunden 
verbracht haben. Wir möchten ihm dafür ein letztes Danke und Lebewohl sagen. 
Wir werden Karl stets in guter Erinnerung behalten und in unseren Herzen wird er 
immer weiterleben.

Für den Terminkalender…
Mixed – Vereinsmeisterschaft
Termin: Sa. 27. April 2013 bis 13:00 Uhr Meldung 
(Meldeschluss)

Ortsmeisterschaft
Termin – 27. – 30.5.2013 Vorrunde Herren
31.5.13 - Damenturnier; 7.6.2013 Finale Herren

Vereinsmeisterschaft
Termin – Sa. 17.08.2013 mit anschließendem 
gemütlichem Grillabend. Meldung ab 12:30 – 13:00 
Uhr

Einladungs - Turniere	
20.09.2013  + 21.09.2013 

Weihnachtsfeier 2013 
Sa. 21.12.2013 ab 16.00 Uhr im GH Kreil

Dies ist das vorläufige Programm der Sektion, nähere 
Ausschreibung erfolgt wie gehabt!
Die Sektionsleitung wünscht allen Mitgliedern viel 
Erfolg im Jahr 2013 und Stock Heil

Zu unseren Winteraktivitäten zählt auch die Teilnahme an 
der …

Neukirchner Ski - Ortsmeisterschaft 2013
Die bewährte Mannschaft unserer Sektion mit Karin 
Putta, Josef Damoser, Josef Starnberger und Robert 
Renezeder erreichte bei den diesjährigen Neukirchner 
Ski-Ortsmeisterschaften in Werfenweng den guten 13. 
Endrang. Wir gratulieren dazu herzlich!



Neukirchner Gemeindezei tung  1|13 	 7574 	 Neukirchner Gemeindezei tung  1|13

ZIELSPORT ZIELSPORT

Gründungsmitglied Karl Bauböck verstorben
Die Sektion Zielsport der UNION Neukirchen an der Enknach trauert um ihr Gründungs-
mitglied Herrn Karl Bauböck.
Der Verstorbene war maßgeblicher Initiator bei der Gründung des Neukirchener Zim-
mergewehrvereins, welcher der zweite Schützenverein im Schützenbezirk Innviertel 
war. Karl Bauböck wirkte Jahrzehnte lang als Schützenmeister im Verein und war fester 
Bestandteil der 1. Mannschaft.
Mit dem Tod von Karl Bauböck verliert die Sektion Zielsport der UNION Neukirchen ein 
Gründungsmitglied der ersten Stunde, der bei jung und alt geschätzt war und für die 
er immer ein offenes Ohr hatte. Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Der Vorstand Sektion Zielsport

ZIELSPORT 

Gründungsmitglied Karl 
Bauböck verstorben 

 
Die Sektion Zielsport der UNION Neukirchen an der 
Enknach trauert um ihr Gründungsmitglied Herrn Karl 
Bauböck. 
Der Verstorbene war maßgeblicher Initiator bei der 
Gründung des Neukirchener Zimmergewehrvereins, 
welcher der zweite Schützenverein im Schützenbezirk 
Innviertel war. Karl Bauböck wirkte Jahrzehnte lang als 
Schützenmeister im Verein und war fester Bestandteil 
der 1. Mannschaft. 
Mit dem Tod von Karl Bauböck 
verliert die Sektion Zielsport der 
UNION Neukirchen ein 
Gründungsmitglied der ersten 
Stunde, der bei jung und alt 
geschätzt war und für die er 
immer ein offenes Ohr hatte. Den 
Angehörigen gilt unsere 
aufrichtige Anteilnahme. 

 

Der Vorstand Sektion Zielsport 
 
 

Sektionsinternes 
Weihnachtsschiessen 

 
Zwischen 23. Nov. und 14. Dezember 2012 führten wir 
ein sektionsinternes Weihnachtsschießen durch. Der 
beste Teiler (Blatt`l – Wertung) bei erlaubtem 
aufgelegt schießen wurden prämiert. Bei der 
Weihnachtsfeier am 15. Dezember 12 beim Kreilwirt 
erfolgte in gemütlicher Runde die Siegerehrung.  
 
 
 
 
 
Der Sieger war 
wieder einmal 
Franz Bauböck. 
 
 
 

 
Unser Gründungsmitglied Karl Bauböck war hier noch 
gesellig mit dabei. 

 

Auch unser Bürgermeister Hr. Mag. Hannes Prillhofer 
beehrte uns mit seiner Anwesenheit.   
 
 

 
Wir sind mit 3 Mannschaften bei der Meisterschaft 
2012/13 vertreten.  

2. Landesliga West 
Luftgewehrmannschaft Neukirchen 1 

 
Hansgeorg Schuster  Franz Bauböck 

   Roland Pree 
 

Die Mannschaft Neukirchen 1 belegt derzeit nach 9 
Runden mit 10 Punkten Rang 4. 

Meisterschaftsbetrieb 
2012/13 
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Hansgeorg Schuster, Roland Pree, Franz Bauböck

Felix Würflingsdobler, Stefanie Bauböck, Franz Bau-
böck jun.
		

Bezirksliga West
Luftgewehrmannschaft Neukirchen 2
Die Mannschaft Neukirchen 2 belegt derzeit nach 8 Run-
den mit 12 Punkten Rang 3.
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Luftgewehrmannschaft Neukirchen 2 

          Felix Würflingsdobler  Franz Bauböck jun. 

  Stefanie Bauböck 

 
Die Mannschaft Neukirchen 2 belegt derzeit nach 8 
Runden mit 12 Punkten Rang 3. 
 
 
 

Bezirksliga West 
Luftpistolenmannschaft Neukirchen 

 

Hermann Spitzer  Hermann Windhager 

Georg Priewasser 

 
Nach Beendigung der Saison 2012/13 belegt die 
Mannschaft mit 20 Punkten den 4. Rang. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ORTSMEISTERSCHAFT 
2013 

 
Vom 5. bis 15. März findet wieder die bereits in der 
Gemeindebevölkerung sehr gut etablierte, jährliche 
Ortsmeisterschaft statt. Es sind wieder alle 
Interessierten recht herzlich zur Teilnahme 
eingeladen.  
 
 
 
 
 

Schießsport warum? 

 
Liebe Neukirchner Eltern,  
in der heutigen hektischen und nicht immer stress-
freien Welt, gerade bei Jugendlichen (Noten, Lern- 
und Schul - Stress) besteht die Möglichkeit sich beim 
Schießsport von diesen unangenehmen Begleit-
erscheinungen zu entspannen. Beim Luftgewehr-
schießen werden insbesonders auf einfache und 
spielerische Art die Koordination, Konzentration, 
Selbstbeherrschung, Durchhaltevermögen, Wiederhol-
genauigkeit, Muskelgefühl und Disziplin erlernt und 
gefestigt. Besonders für Jugendliche und Kinder die 
keine oder nur schlecht Ruhe finden, sich nicht oder 
nur schlecht konzentrieren können, bietet das 
Luftgewehrtraining diese Defizite auf einfache Art und 
Weise zu verbessern oder sogar gänzlich zu 
beseitigen. 
Liebe Neukirchner Eltern, wir würden uns freuen euch 
und eure Kinder bei einem Schnuppertraining im 
UNION Sportheim bei der Sektion Zielsport begrüßen 
zu dürfen. 
 
Trainingszeiten sind Freitags ab 19:30 Uhr und 
Sonntags von 10:15 Uhr bis 12:30 Uhr. 
 
Anmeldung bei unseren Jugendtrainern   
Bauböck Franz   Handy 069912607165 
Bauböck Franz jun. Handy 06646444730 

oder Tel. 07729 2444 
E-Mail: bauboeckfranz@gmail.com 

 
 
 
 
 

Bezirksliga West
Luftpistolenmannschaft Neukirchen
Nach Beendigung der Saison 2012/13 belegt die Mann-
schaft mit 20 Punkten den 4. Rang.
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ORTSMEISTERSCHAFT 2013

Vom 5. bis 15. März findet wieder die bereits in der Ge-
meindebevölkerung sehr gut etablierte, jährliche Ortsmei-
sterschaft statt. Es sind wieder alle Interessierten recht 
herzlich zur Teilnahme eingeladen.

Schießsport warum?
Liebe Neukirchner Eltern, 
in der heutigen hektischen und nicht immer stress-
freien Welt, gerade bei Jugendlichen (Noten, Lern- und 
Schulstress) besteht die Möglichkeit, sich beim Schieß-
sport von diesen unangenehmen Begleiterscheinungen 
zu entspannen. Beim Luftgewehrschießen werden 
insbesonders auf einfache und spielerische Art die 
Koordination, Konzentration, Selbstbeherrschung, 
Durchhaltevermögen, Wiederholgenauigkeit, Muskel-
gefühl und Disziplin erlernt und gefestigt. Besonders 
für Jugendliche und Kinder, die keine oder nur schlecht 
Ruhe finden, sich nicht oder nur schlecht konzentrieren 
können, bietet das Luftgewehrtraining diese Defizite 
auf einfache Art und Weise zu verbessern oder sogar 
gänzlich zu beseitigen.
Liebe Neukirchner Eltern, wir würden uns freuen, euch 
und eure Kinder bei einem Schnuppertraining im UNI-
ON Sportheim bei der Sektion Zielsport begrüßen zu 
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Trainingszeiten sind Freitag ab 19:30 Uhr und Sonntag 
von 10:15 Uhr bis 12:30 Uhr.

Anmeldung bei unseren Jugendtrainern  
Bauböck Franz  	 Handy 069912607165
Bauböck Franz jun.	 Handy 06646444730
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Spannende Präsentation des Projektes
„Vom Watzmann zum Mont Blanc“
bei der JHV des Askö Schiclub Neukirchen

Traditionellerweise wurde die Winter-
saison vom Askö Schiclub Neukirchen 
mit den „Wintersport-Eröffnungsta-
gen“ am 24. und 25. November offi-
ziell eröffnet. Obmann Hofbauer und 
sein Team konnten sich dabei sowohl 
am Samstag bei der Jahreshauptver-
sammlung als auch am Sonntag beim 
Frühschoppen über einen vollen Saal 
im Gasthaus Hofer freuen.

Das Rahmenprogramm bei der Jah-
reshauptversammlung bot diesmal 

faszinierende Einblicke in einen Urlaub „der anderen Art“. Die 
Brüder Franz und Hermann Grünbacher nahmen gemeinsam 
mit einem Freund die Strecke vom Watzmann bis zum Mont 
Blanc mit dem Rad in Angriff. Sie bewältigten in 15 Tagen 1060 
km und mehr als 27.000 Höhenmeter. Während des Vortrages 
war es trotz bereits fortgeschrittener Stunde mucksmäuschen-
still – ein Zeichen dafür, dass das Publikum fasziniert und be-
geistert war. Franz Grünbacher informierte mit spannender und 
oftmals lustiger Art und Weise über viele „Gschichterln“ die sich 
zugetragen haben. Aber auch darüber, dass intensive Vorbe-
reitung notwendig ist. Das Schiclub-Team gratuliert an dieser 
Stelle nochmals den Brüdern Grünbacher zu bereits oftmaligen 
sportlichen Höchstleistungen und wünscht auch weiterhin viel 
Spaß bei den weiteren Unternehmungen. Vielen Dank für den 
spannenden Vortrag, der eine entscheidende Bereicherung der 
gesamten Jahreshauptversammlung darstellte.

Ebenfalls spannend waren die Grußworte von Bürgermeister 
Peter Nindl aus Neukirchen am Großvenediger. Er stellte an-
hand von 2 kurzen Filmen unser langjähriges Urlaubsdomizil 
und vor allem die Verbesserungen im Schigebiet vor. Der Hei-
matbürgermeister Mag. Hannes Prillhofer bedankte sich beim 
Schiclub für die geleistete ehrenamtliche Tätigkeit und zeigte 
sich erfreut über den Besuch seines Amtskollegen aus dem 
Pinzgau. Weiters führte er die Neuwahl durch. 

Einen reichen Gabentisch gabs wieder bei den Verlosungen. Hier die Gewinner:

Verlosung unter den Mitgliedern:

1.	 Preis	 1 Saisonabbonnement	 Florian Frauscher 

Die 3 Hauptpreise der Verlosung am Samstag:

1.	 Preis	 1 Ski Fischer RC4 Super Race	 Andrea Maurer 
2.	 Preis	 Nike Laufschuhe	 Veronika Spitzer 
3.	 Preis	 Kurzurlaub GH Siggen	 Karl Berer 

Am Sonntag wurde die Saison musikalisch begrüßt. Die „Neukirchner Trachtenbradler“ unter der Leitung von Franz 
Kupfner sorgten für beste musikalische Unterhaltung der zahlreichen Besucher. 

Die 3 Hauptpreise der Schlussverlosung am Sonntag:

1.	 Preis	 1 Jugend-Rennski Marcel Hirscher	 Josef Stopfner 
2.	 Preis	 Rollerblades	 Sonja Huber 
3.	 Preis	 Nike-Laufschuh	 Stefan Pöttinger 

LSVOÖ-Vizepräsident Wolfgang Pesendorfer 
überbrachte die Grußworte des Landesski-
vebandes.

Ehrenobmann Karl Löcker überraschte Ob-
mann Hofbauer mit der Überreichung einer Eh-

rung durch die Askö OÖ. 

Herzlichen Dank bei allen Spendern und Gönnern, insbe-
sondere bei den Spendern der Hauptpreise – der Raiffei-
senbank Neukirchen sowie dem Sporthaus Rinnerthaler.

Der Umtauschbazar fand erstmals in der Hauptschule 
Neukirchen statt. Herzlichen Dank bei der Gemeinde und 
der Hauptschulführung für die Nutzungsmöglichkeit sowie 
Spitzer Hansi und Vroni für die Organisation.
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Tolle Bedingungen bei der 
Vereinsmeisterschaft 2013!

Nicht minder spannend als die Rennen bei der gleichzeitig 
stattfindenden Ski-WM in Schladming war die diesjährige 
Vereinsmeisterschaft des Askö Schiclub Neukirchen in 
Werfenweng am 9.2.2013.  Da keine Zeiten nach Rennen-
de verkündet wurden war Hochspannung bis zur Siege-
rehrung garantiert. Diese fand dann wie schon letztes Jahr 
nach Ankunft der 3 Busse in Neukirchen im großen Ge-
meindesaal statt. Obmann Hofbauer freute sich dabei wie-
der über ein großes Starterfeld sowie einen vollen Saal bei 
der Siegerehrung. Die Preise wurden dabei von Günther 
Weidlinger sowie Ehrenobmann Karl Löcker überreicht. 

Zuvor waren in Werfenweng optimale Pistenbedingungen 
und schönes Winterwetter die Rahmenbedingungen für 
ein vom SC Werfenweng perfekt ausgerichtetes Rennen. 
Viel frischer pulvriger Naturschnee bescherte den Teilneh-
mern im Anschluss an das Rennen einen wunderschönen 
Schitag. 

Mit deutlichem Vorsprung vor Obmann Hofbauer Hubert 
sicherte sich dabei Reschenhofer Christian den Club-
meistertitel. Bei den Damen entschied Maria Fellner im 
Hundertstelkrimi das Rennen für sich. Auch knapp die 
Entscheidung bei der Schülermeisterin – hier konnte sich 
Sabrina Hofbauer erstmals über den Titel freuen. Schüler-
meister wurde mit deutlichem Abstand Lukas Rothenbuch-
ner. Herzliche Gratulation!

Die Ergebnisliste ist auf der Homepage www.schiclub-
neukirchen.net nachzulesen.

Spannung bis zuletzt bot die 10. Neukirchner Mannschaftsortsmeister-
schaft. Wunderschönes Wetter bei sehr guten Pistenbedingungen so-
wie perfekte Rennausrichtung durch den Schiclub Werfenweng bilde-
ten die diesbezüglichen Rahmenbedingungen. 14 Mannschaften gin-
gen an den Start. Auch das „Doping“ in Form eines „Schnapserls“ vor 
dem Start durfte natürlich nicht fehlen. 

Die Mannschaften gingen dabei mit unterschiedlichsten Zielsetzungen 
an den Start. So hatten natürlich manche den Gewinn des Wanderpo-
kales im Visier – andere wiederum erhofften sich die schönen Preise 
am Ende der Wertung…

Bei der Siegerehrung im Gasthaus Kreil konnte sich dann die Ortsmu-
sik über die Verteidigung des letztjährigen Sieges freuen. Den mittleren 
Preis für die beste Durchnschnittszeit konnten die Raiffeisen-Racers 
ergattern – jeweils einen Gastroscheck des Gasthauses Kreil über Euro 
10,00.
Die begehrtesten Preise konnten wieder die 3 letztplatzierten Mann-
schaften einheimsen – nämlich je eine Riesenbreze samt Knacker, ei-
nen Wurstkorb bzw. einen „Fitnesskorb“.  Freuen konnten sich über 
diese Preise die Mannschaften Trachtenmusik, die Stocksportler  und 
die Goldhauben. Danke an dieser Stelle bei der Bäckerei Zagler, die 
die Brezen kostenlos zur Verfügung gestellt hat. Danke aber auch allen 
teilnehmenden Mannschaften. Die Ergebnisliste ist auf unserer Home-
page www.schiclub-neukirchen.net nachzulesen.

Ortsmusik siegt knapp vor den „Scharfen Kanten“ 
bei der 10. Neukirchner Mannschaftsortsmeisterschaft!
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Wintersaison 2012/2013
Was tat sich beim Schiclub Neukirchen bis zum Redaktionsschluss am 19.2.2013:

•	 Fortbildung des Funktionärsteam anlässlich der LSV-OÖ Koordination Ende Dezember am Kitzsteinhorn

•	 Nikolausturnen mit 130 verteilten Nikolaussackerln und über 30 Nikolaus-Hausbesuche

•	 Wöchentliche Gymnastikeinheiten für alle vom Kindergarten bis zu den 50+ Turnern mit wöchentlich 

durchschnittlich 110 Teilnehmern von Anfang Oktober bis Mitte Feber 

•	 Skigymnastik mit Günther Weidlinger am 25.1.2013

•	 4 Kinderskikurse mit einer durchschnittlichen Teilnehmerzahl von 174 Personen pro Fahrt

•	 Bisher 9 Busausfahrten und 2 private Fahrten zu div. Rennen

•	 Bedeutender Wirtschaftsfaktor: Ausgaben für Liftkarten bisher Euro 18.800,00 – 24 eingesetzte Busse

•	 Mannschafts-Ortsmeisterschaft am 20.1.2013

•	 Gemeinsamer Schitag mit der Hauptschule Neukirchen am Mittwoch, 19.12.2012 in Wagrain. 120 Kinder 

der Hauptschule nahmen an diesem Schitag teil. Der Schiclub Neukirchen half bei der Organisation sowie 

mit der Bereitstellung von 9 Skiinstruktoren

•	 Obmann Hubert Hofbauer ist als Ausbildner beim Landesskiverband tätig. In dieser Funktion war er am 8. 

Dezember in Hinterglemm beim Schiclub Schardenberg sowie am 19. Jänner 2013 beim Carvingtag der 

OÖ. Lehrer als unterrichtender Skiinstruktor tätig

•	 Weiterhin keine Skikursgebühren – im Gegenteil: ein durchschnittlicher Pauschalpreis von Euro 27,50 

für Kinder bei den Skikursen – wir verwenden hier die Einnahmen aus der Verlosung bei der JHV für 

Fahrtenzuschüsse und geben Sponsoring direkt an unsere Mitglieder weiter…

•	 Abschlussrennen für die Skikursanfänger am letzten Kurstag mit Siegerehrung Wir gratulieren den 

Siegern: 1. Stefan Pöttinger, 2. Jakob Baischer, 3. Tobias Hochradl sowie 1. Yvonne Liebl, 2. Jana 

Schwaninger, 3. Nadine Delhaye!

ASKÖ SKI-CLUB

Wir gratulieren Clemens Kaltenhauser  
zum erfolgreichen Abschluss der Ausbildung zum 

Ski-Übungsleiter!

Termine zum Vormerken:
1.	 Radwandertag am 5. Mai 2013 – wieder mit 3 verschiedenen Strecken

2.	 LA-Training LA-BM – Termin wird noch  bekanntgegeben
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